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Bilanz zum 31. Dezember 2024

Sparkasse Miihlviertel-West Bank Aktiengeselischaft

Aktiva

10.

1.

12
13.

14.
15.

Kassenbestand, Guthaben bei Zentralnotenbanken
und Postgirodmtern

Schuldtitel 6ffentlicher Stellen und Wechsel, die

zur Refinanzierung bei der Zentralnotenbank

zugelassen sind

a) Schuldtitel 6ffentlicher Stellen und &hnliche
Wertpapiere

b) zur Refinanzierung bei Zentralnotenbanken
zugelassene Wechsel

Forderungen an Kreditinstitute
a) taglich fallig
b) sonstige Forderungen

Forderungen an Kunden

Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche
Wertpapiere
a) von o&ffentlichen Emittenten
b) von anderen Emittenten
darunter: eigene Schuldverschreibungen

Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere

Beteiligungen
darunter: an Kreditinstituten

Anteile an verbundenen Unternehmen
darunter: an Kreditinstituten

Immaterielle Vermdgensgegenstinde des
Anlagevermogens

Sachanlagen
darunter: Grundstiicke und Bauten, die vom Kreditinstitut
im Rahmen seiner eigenen Tétigkeit genutzt werden

Anteile an einer herrschenden oder
an mit Mehrheit beteiligten Gesellschaft
darunter: Nennwert

Sonstige Vermdgensgegenstande

Gezeichnetes Kapital, das eingefordert, aber
noch nicht eingezahlt ist

Rechnungsabgrenzungsposten

Aktive latente Steuern

Summe der Aktiva

Posten unter der Bilanz

1.

Auslandsaktiva

EUR EUR TEUR TEUR
2024 2024 2023 2023
6.070.689,27 6.262
32.055.412,56 29.020
32.055.412,56 29.020
0,00 0
165.852.236,33 146.935
44.992.892,12 15.236
120.859.344,21 131.699
883.991.985,97 819.740
13.374.868,02 17.978
0,00 0
13.374.868,02 17.978
0,00 0
6.898.485,87 7.669
8.179.212,90 8.179
0,00 0
2.433.574,42 2.270
0,00 0
0,00 1
7.017.649,46 3.597
1.815.670,90 2.444
15.257,33 15
2.090,00 2
1.851.205,87 1.676
0,00 0
17.516,94 28
801.817,24 1.981
1.128.559.912,18 1.045.350
31.993.401,15 37.014




Bilanz zum 31. Dezember 2024

Sparkasse Miihlviertel-West Bank Aktiengesellschaft

Passiva

6a.

8b.

10.

Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinstituten
a) taglich fallig
b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kiindigungsfrist

Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden
a) Spareinlagen

darunter:

aa) taglich fallig

bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kindigungsfrist
b) sonstige Verbindlichkeiten

darunter:

aa) taglich fallig

bb) mit vereinbarter Laufzeit oder Kindigungsfrist
Verbriefte Verbindlichkeiten
a) begebene Schuldverschreibungen
b) andere verbriefte Verbindlichkeiten

Sonstige Verbindlichkeiten
Rechnungsabgrenzungsposten
Riickstellungen

a) Ruckstetlungen fur Abfertigungen
b) Ruckstellungen fur Pensionen

c) Steuerriickstellungen

d) sonstige

Fonds fiir alilgemeine Bankrisiken

Erganzungskapital geméaB Teil 2 Titel |
Kapitel 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013

Zusiétzliches Kernkapital geméaR Teil 2 Titel |
Kapitel 3 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013
darunter: Pflichtwandelschuldverschreibungen geméan
§ 26 BWG

Instrumente ohne Stimmrecht gemaR § 26a BWG

Gezeichnetes Kapital
Nennbetrag gezeichnetes Kapital
abziiglich Nennbetrag eigene Aktien

Kapitalriicklagen

a) gebundene

b) nicht gebundene

¢) Rucklage fur eigene Aktien

Ubertrag

EUR EUR TEUR TEUR
2024 2024 2023 2023
76.750.804,95 77.895
2.028.000,00 2.028
74.722.804,95 75.867
947.482.772,14 874.173
705.591.197,22 636.983
445.275.914,37 373.594
260.315.282,85 263.390
241.891.574,92 237.189
232.299.780,40 222.592
9.591.794,52 14.597
0,00 0
0,00 0
0,00 0
4.543.030,39 3.259
932.359,14 1.068
7.054.828,22 6.969
0,00 0
508.049,77 1.023
0,00 1.563
6.546.778,45 4.382
8.500.000,00 8.500
0,00 0
0,00 0
0,00 0
0,00 0
5.813.826,73 5.814
5.813.826,73 5.814
0,00 0
17.067.746,28 17.068
17.067.746,28 17.068
0,00 0
0,00 0
1.068.145.367,85 904,745




Passiva

1.

12,

13.
14.

Ubertrag

Gewinnriicklagen

a) gesetzliche Ricklage

b) satzungsmaRige Ricklagen
¢) andere Ricklagen

d) Rucklage fiir eigene Aktien

Haftriicklage gemaB § 57 Abs. 5§ BWG

Bilanzgewinn
Investitionszuschiisse
a) COVID-19 Investitionspramie

Summe der Passiva

Posten unter der Bilanz

1.

Eventualverbindlichkeiten

darunter:

a) Akzepte und Indossamentverbindlichkeiten aus
weitergegebenen Wechseln

b) Verbindlichkeiten aus Burgschaften und Haftung
aus der Bestellung von Sicherheiten

Kreditrisiken
darunter: Verbindlichkeiten aus Pensionsgeschaften

Verbindlichkeiten aus Treuhandgeschéften

Anrechenbare Eigenmittel gemaR Teil 2

der Verordnung (EU) Nr. 575/2013

darunter Ergdnzungskapital geman Teil 2 Titel |
Kapitel 4 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013

Eigenmittelanforderungen geméR Art. 92

der Verordnung (EU) Nr. 575/2013

darunter: Eigenmittelanforderungen geman Art. 92
Abs. 1 lit. a bis ¢ der Verordnung (EU) Nr. 575/2013
a) Harte Kernkapitalquote

b) Kernkapitalquote

c) Gesamtkapitalquote

Auslandspassiva

EUR EUR TEUR TEUR
2024 2024 2023 2023
1.068.145.367,85 994.745
49.570.858,53 41.016
0,00 0
0,00 0
49.555.601,20 41.001
15.257,33 15
0.437.985,36 8.588
1.395.318,44 988
10.382,00 13
10.382,00 13
1.128.559.912,18 1.045.350
404.504.819,43 360.901
0,00 0
404.504.819,43 360.901
138.144.071,11 121.415
0,00 0
0,00 0
108.264.262,61 93.148
2.679.813,26 2.226
532.039.087,94 443.879
19,85 20,48
19,85 20,48
20,35 20,98
24.448.512,92 29.213




Gewinn- und Verlustrechnung 2024

Sparkasse Miihlviertel-West Bank Aktiengesellschaft

EUR EUR TEUR TEUR
2024 2024 2023 2023
1. Zinsen und dhnliche Ertrage 42.337.988,60 34.869
darunter:
aus festverzinslichen Wertpapieren 1.074.801,06 946
2. Zinsen und dhnliche Aufwendungen 17.870.161,07 12.134
I NETTOZINSERTRAG 24.467.827,53 22,735
3. Ertrage aus Wertpapieren und Beteiligungen 2.281.720,18 1.010
a) Ertrdge aus Aktien, anderen Anteilsrechten
und nicht festverzinslichen Wertpapieren 227.988,58 293
b) Ertrdge aus Beteiligungen 1.015.910,10 715
¢) Ertrage aus Anteilen an verbundenen Unternehmen 1.037.821,50 2
4. Provisionsertrdge 11.026.333,80 9.620
5. Provisionsaufwendungen 1.125.577,91 1.012
6. Ertrage aus Finanzgeschéften 145.084,75 133
7. Sonstige betriebliche Ertrage 952.245,60 278
L. BETRIEBSERTRAGE 37.747.633,95 32.764
8. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen 18.125.417,81 16.526
a) Personalaufwand 10.864.976,05 10.191
darunter:
aa) Lohne und Gehélter 8.151.883,81 7.423
bb) Aufwand fur gesetzlich vorgeschriebene
soziale Abgaben und vom Entgelt abhangige
Abgaben und Pflichtbeitrage 2.148.363,46 1.947
cc) sonstiger Sozialaufwand 150.877,04 136
dd) Aufwendungen fur Altersversorgung
und Unterstutzung 208.825,58 181
ee) Dotierung der Pensionsruckstellung 0,00 175
ffy  Aufwendungen fur Abfertigungen und Leistungen
an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen 205.026,16 329
b) sonstige Verwaltungsaufwendungen (Sachaufwand) 7.260.441,76 6.335
8. Wertberichtigungen auf die in den Aktivposten 9
und 10 enthaltenen Vermégensgegenstinde 453.449,82 330
abziglich:
Ertrage aus der Auflésung von Investitionszuschiissen -2.148,00 -2
10. Sonstige betriebliche Aufwendungen 936.977,49 221
ll. BETRIEBSAUFWENDUNGEN 19.513.697,12 17.075
IV. BETRIEBSERGEBNIS 18.233.936,83 15.690




EUR EUR TEUR TEUR
2024 2024 2023 2023

Ubertrag (IV. Betriebsergebnis) 18.233.936,83 15.690
11.  Saldo aus Wertberichtigungen auf Forderungen und
2. Zuflihrungen zu Riickstellungen fiir

Eventualverbindlichkeiten und fiir Kreditrisiken 5.123.059,68 3.227

sowie

Ertrdge aus der Aufldsung von Wertberichtigungen

auf Forderungen und aus Riickstellungen fiir

Eventualverbindlichkeiten und fiir Kreditrisiken 0,00 0
13. Saldo aus Wertberichtigungen auf Wertpapiere, die wie
/14. Finanzanlagen bewertet sind

0,00 0

sowie

Ertrage aus Wertberichtigungen auf Wertpapiere,

die wie Finanzanlagen bewertet werden, sowie auf

Anteile an verbundenen Unternehmen 248.970,88 824
V. ERGEBNIS DER GEWOHNLICHEN GESCHAFTSTATIGKEIT 13.359.848,03 13.287
15.  AuBerordentliche Ertrage 0,00 0

darunter:

Entnahmen aus dem Fonds fur allgemeine Bankrisiken 0,00 0
16. AuBerordentliche Aufwendungen 0,00 0

darunter:

Zuweisungen zum Fonds fiir allgemeine Bankrisiken 0,00 0
17. AuBerordentliches Ergebnis 0,00 0

(Zwischensumme aus Posten 15 und 16)
18. Steuern vom Einkommen und Ertrag 2.501.339,16 2.859

darunter:

Aufwand aus latenten Steuern 1.178.803,99 198
19. Sonstige Steuern, soweit nicht in Posten 18

auszuweisen 58.492,42 45
19a. Ergebnis aus Spaltungen 0,00 0
VI. JAHRESUBERSCHUSS 10.800.016,45 10.383
20. Riicklagenbewegung 9.404.698,01 9.395

darunter:

Dotierung der Haftriicklage 850.000,00 50

Auflésung der Haftriicklage 0,00 0
Vil. JAHRESGEWINN 1.395.318,44 988
21. Gewinnvortrag 0,00 0
22. Auf Grund eines Gewinnabfiihrungsvertrages

abgefiihrte Gewinne 0,00 0
VIil. BILANZGEWINN 1.395.318,44 988
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1 ALLGEMEINE ANGABEN

1.1 Einleitung

Die Aufstellung des Jahresabschlusses 2024 erfolgt nach den Bestimmungen des Unter-
nehmensgesetzbuches (UGB) unter Berlicksichtigung der einschlagigen Bestimmungen des Bank-
wesengesetzes (BWG) in der jeweils geltenden Fassung.

Angaben und Erlauterungen, welche sich durch die An_gjerungen in den anzuwendenden
Rechnungslegungsbestimmungen ergeben, sind Kapitel 3 (Anderungen von Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden) zu entnehmen.

Die Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft (im Folgenden SPK Muhlviertel West) ist
in den Konzernabschluss der Erste Group Bank AG in Wien einbezogen. Die Offenlegung der von
der Konzernmutter aufgestellten Konzernabschliisse erfolgt beim Handelsgericht Wien.

1.2 Haftungsverbund

Die SPK Muhlviertel West ist Mitglied des Haftungsverbundes (HV) gem. Art. 4 Abs. 1 Z 127 CRR
und des aufsichtsbehérdlich genehmigten institutsbezogenen Sicherungssystems (Institutional
Protection Scheme - IPS) gemafR Art. 113 Abs. 7 CRR. Dem IPS und dem HV gehéren zum
Bilanzstichtag neben der Erste Group Bank AG und der Erste Bank der Gsterreichischen Sparkassen
AG, die Bausparkasse der sterreichischen Sparkassen AG sowie alle 6sterreichischen Sparkassen
der Sparkassengruppe an.

Nach den Bestimmungen zum HV ist die solidarische Erflllung der Verbindlichkeiten gegentiber
Kunden (dies betrifft alle Einlagen gemaR § 1 Abs. 1 Z 1 BWG, alle Geldforderungen auf Grund von
Guthaben aus Bankgeschéften, alle Geldforderungen aus der Begebung von Wertpapieren,
ausgenommen Eigenmittelbestandteile gemaR Art. 26ff, 51ff, 62ff CRR und Forderungen aus
strafrechtlich relevanten Transaktionen) abhangig von der jeweiligen Kapitalisierung der einzelnen
HV-Mitglieder gegeben. Fur neue Verbindlichkeiten gegeniiber Kunden wurde diese Bestimmung
ab 1. September 2024 aufgehoben; Verbindlichkeiten bis 30. August 2024 unterliegen einer
Abschmelzlésung.

Die unter Berlicksichtigung der regulatorischen Anforderungen und aligemeiner Héchstgrenzen zu
erbringenden individuellen Leistungen der  einzelnen Mitglieder  bestehen in
UnterstiitzungsmaRRnahmen (wie z.B. Gewahrung von Liquiditatshilfen, Einrdumung von Darlehen,
Ubernahme von Garantien, Zufuhr von Eigenkapital) und nach Leistung der gesetzlichen
Einlagensicherung in der Erfillung der gemaR dem HV/IPS-Vertrag abgesicherten Verbindlichkeiten
gegeniuber Kunden im Falle des Konkurses eines Mitgliedes.

Aufgrund der Anforderungen an ein IPS wurde ein Ex-Ante-Fonds (IPS Fonds) eingerichtet. In den
Ex-Ante-Fonds wird quartalsmé&Rig einbezahlt. Die Einzahlungen der einzelnen Mitglieder werden
im Jahresabschluss als Beteiligung an der IPS Fonds GesbR — welche den Ex-Ante-Fonds verwaltet
— ausgewiesen.

Derzeit bestehen drei Einrichtungen zur Absicherung bestimmter Glaubigeranspriiche:

* Abwicklungsfonds (Single & Resolution Fund)
¢ Einlagensicherungsfonds (Deposit Guarantee Scheme)
¢ [PS Fonds (Ex-Ante-Fonds)

Die gesetzliche Grundlage fur diese drei Einrichtungen, die zu leistenden Beitrage und deren
Bilanzierung wird in Kapitel 4.33 Bilanzierung der Beitrédge an die Einrichtungen zur Absicherung
bestimmter Glaubigeranspriiche behandelt.
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Die Mitglieder des HV/IPS bilden mit der Erste Group Bank AG eine Kreditinstitutsgruppe geman
§ 30 BWG bzw. einen aufsichtsrechtlichen Konsolidierungskreis i. S. d Art. 18 und Art. 19 CRR,
deren (bergeordnetes Kreditinstitut die Erste Group Bank AG ist.

Dies erfordert, dass die Erste Group Bank AG die konsolidierten Eigenmittel sowie die konsolidierten
Eigenmittelanforderungen auf Basis der aufsichtsrechtlichen Konsolidierung vornimmt. Zum Zwecke
der Einbeziehung der Mitglieder des HV in den Konzernabschluss der Erste Group Bank AG wird
ein nach den International Financial Reporting Standards (IFRS), wie sie in der EU anzuwenden
sind, aufgestelltes Reporting Package an die Erste Group Bank AG {ibermittelt.

1.3 Offenlegung

Die SPK Miuhlviertel West hat als Medium fir die Offenlegungsanforderungen gemafR Teil 8 der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013 (CRR) das Internet gewéahlt. Die Aufstellung der konsolidierten
Eigenmittel sowie der konsolidierten Eigenmittelerfordernisse wird im Offenlegungsbericht der Erste
Group unter https://www.erstegroup.com/de/investoren verdéffentlicht.

1.4 GroRenklasse gemal § 221 UGB

Die SPK Muhlviertel West ist gemaR § 221 Abs. 3i. V. m. § 189a UGB als groRRe Kapitalgesellschaft
einzustufen.

1.5 Angabe gemiR § 243b Abs. 7 UGB

Die SPK Muhlviertel West und ihre Tochterunternehmen werden in den gemaf §°243b und §°267a
UGB erstellte und offengelegte/konsolidierte nichtfinanzielle Erklarung der Erste Group Bank AG
konsolidiert einbezogen und sind somit gemafl § 243b Abs. 7 UGB von der Pflicht zur Erstellung
einer nichtfinanziellen Erkldrung befreit. Die konsolidierte nichtfinanzielle Erklarung der Erste Group
Bank AG ist Teil des Geschéftsberichts der Erste Group und wird beim Handelsgericht Wien
offengelegt. Dieser ist nach Verodffentlichung auf der Website der Erste Group unter
https://www.erstegroup.com/de/investoren/berichte/finanzberichte verfligbar.
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2 ANGABEN ZU BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

2.1 Generalnorm

Der Jahresabschluss wird unter Beachtung der Grundséatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung sowie
der Generalnorm aufgestellt, welche die Vermittlung eines mdglichst getreuen Bildes der
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des Unternehmens vorsehen.

Bei der Bewertung der Vermégensgegenstdnde und Schulden wird der Grundsatz der
Einzelbewertung beachtet und eine Fortfiihrung des Unternehmens unterstelit.

Dem Vorsichtsprinzip wird unter Berlcksichtigung der Besonderheiten des Bankgeschéftes
Rechnung getragen.

2.2 Bewertungsmethoden

2.2.1 Fremdwahrungsforderungen und -verbindlichkeiten

Fremdwahrungsforderungen und -verbindlichkeiten sowie Valuten werden mit dem Referenzkurs
der EZB zum Bilanzstichtag bewertet. Jene Wahrungen, fur die die EZB keinen Referenzkurs
verdffentlicht, werden mit dem Devisen-Mittelkurs der Erste Group Bank AG zum Bilanzstichtag
bewertet.

Das Anschaffungskostenprinzip wird durch §58 Abs. 3BWG fir den Bereich der
Fremdwahrungsrechnung aufgegeben: Liegt der Fremdwahrungskurs tiber dem Anschaffungskurs,
so wird ein entsprechender Umrechnungserfolg in der Gewinn- und Verlustrechnung erfasst, auch
wenn dieser noch nicht am Markt endguiltig realisiert wurde.

2.2.2 Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen

Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen werden zum gemilderten
Niederstwertprinzip bewertet.

Die Aktien an der Erste Group Bank AG, die von der Aktiengesellschaft als Beteiligung iSv
§ 189a Z 2 UGB (Bilanzausweis: Anteile an einer herrschenden Gesellschaft) ausgewiesen werden
und jene indirekt Uber die Sparkassen Beteiligungs GmbH & Co KG gehaltenen Aktien an der Erste
Group Bank AG, werden entsprechend den unternehmensrechtlichen Vorschriften (im Detail dazu
die AFRAC-Stellungnahme 24 Beteiligungsbewertung (UGB) (Dezember 2022) bewertet.

Die Bewertung basiert auf einem Ertragswertverfahren.

Bei der Ermittlung des Unternehmenswerts wird der Barwert der kiinftigen finanziellen Uberschiisse
des Bewertungsobjektes (Erste Group Bank AG) berechnet, indem diese auf den
Bewertungsstichtag 31. Dezember abgezinst werden. Die finanziellen Uberschiisse basieren auf
einem Planungshorizont von 5 Jahren. Uber diesen Zeitraum hinausgehend wird eine ewige Rente
angesetzt. Sofern die implizite Eigenkapitalrendite am Ende des Planungszeitraums ber den
Kapitalkosten liegt, wird die Eigenkapitalrendite fuir die Ermittlung der ewigen Rente schrittweise an
die Eigenkapitalkosten angeglichen.

Die abgezinsten finanziellen Uberschiisse setzen sich aus kunftig erwarteten Gewinnen sowie aus
sich auf Grund von bankenspezifischen Kapitalerfordernissen ergebenden Kapitaliiberschiissen
bzw. Kapitalfehlbetrdgen zusammen. Zur Bewertung wesentlicher Beteiligungen werden Cashflow-
Prognosen aus alternativen méglichen Zukunftsszenarien herangezogen.

Der fur die Berechnung herangezogene Zinssatz wird anhand des CAPM (Capital Asset Pricing
Model) berechnet. Wesentliche Inputfaktoren dafiir sind:
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¢ Risikofreier Zinssatz (Quelle: Zinsstrukturkurve nach der Svensson-Methode fiir 30-jahrige
deutsche Bundesanleihen)

e Marktrisikoprémie

e Betafaktor
Gewichtete Landerrisikoprdmie (Quelle: Damodaran)

2.2.3 Forderungen

Die Bewertung der Kreditforderungen erfolgt nach den Vorschriften der AFRAC-Stellungnahme 14:
Bilanzierung von nicht-derivativen Finanzinstrumenten (UGB) (Juni 2021) unter Beriicksichtigung
der Effektivzinsmethode. Zum Abschlussstichtag erkennbare Ausfallrisiken werden durch
Wertberichtigungen berlcksichtigt. Ist der Grund fir die Wertberichtigungen weggefallen, werden
Zuschreibungen vorgenommen. Methodisch erfolgt die Ermittlung der Wertberichtigung durch die
Anwendung der IFRS 9 Impairment Modelle im UGB.

2.2.4 Wertpapiere

Wertpapiere werden je nach ihrer Zuordnung zum Handelsbestand, zum Umlaufvermoégen oder zu
den Finanzanlagen sowie abhangig davon, ob es sich um Forderungen und forderungsahnliche
Finanzinstrumente (FFl) handelt, wie folgt bewertet:

e \Wertpapiere des Umlaufvermdgens werden zum niedrigeren Wert aus Anschaffungskosten
und Borsenkurs oder Marktpreis bewertet. Ist ein Bérsenkurs oder Marktpreis nicht
festzustellen, werden sie zum niedrigeren Wert aus Anschaffungskosten und beizulegendem
Zeitwert bewertet. Flir Wertpapiere des Umlaufvermégens besteht keine Halteabsicht bis zur
Endfalligkeit.

« Wertpapiere, bei denen es sich um FFI handelt, werden zu Anschaffungskosten abziglich
der Wertminderungen, die sich aus den Ausfallsrisiken ergeben, bewertet. FFl sind
Schuldinstrumente, fir die die Absicht besteht, sie bis zur Endfalligkeit zu halten, und deren
Wert nicht von Risiko- und Ertragsstrukturen potentiell beeintrachtigt wird, die erheblich von
den Ausfalisrisiken des Instruments abweichen.

e Schuldinstrumente des Anlagevermogens, die keine FFI sind, werden bei dauernder
Wertminderung auf den niedrigeren beizulegenden Zeitwert abgeschrieben (,gemildertes
Niederstwertprinzip®).

e Sonstige Wertpapiere des Anlagevermégens werden zu fortgefihrten Anschaffungskosten
oder dem niedrigeren beizulegenden Zeitwert bewertet (,strenges Niederstwertprinzip®).
Dazu zahlen Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere sowie Schuldinstrumente
mit eingebetteten Derivaten, die im Vergleich zum Rahmenvertrag eine erhebliche
abweichende Risiko- und Ertragsstruktur aufweisen.

Die Zuordnung der Wertpapiere zum Handelsbestand, zum Umlaufvermégen oder zu den
Finanzanlagen und die Festlegung der Halteabsicht bis zur Endfalligkeit erfolgt entsprechend den
vom Vorstand beschlossenen Organisationsrichtlinien.

Der beizulegende Zeitwert ist derjenige Betrag, der in einem aktiven Markt aus dem Verkauf eines
Finanzinstrumentes erzielt werden kdnnte oder der fir einen entsprechenden Erwerb zu zahlen
wére. Sofern Marktpreise verfugbar waren, wurden diese zur Bewertung herangezogen. Bei
fehlenden Marktpreisen wurden Bewertungsmodelle, insbesondere das Barwertverfahren,
herangezogen.

Zu- und Abgéange von Wertpapieren werden jeweils zum Erfullungstag bilanzwirksam. Beim Zugang
von Wertpapieren des Bankbuches werden zwischen Handels- und Erfillungstag allfallige
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Bewertungsverluste durch eine Ruickstellung bevorsorgt und eine Eventualverbindlichkeit
ausgewiesen.

2.2.5 Fortgefiihrte Anschaffungskosten und Effektivzinsmethode

Die fortgeflihrten Anschaffungskosten von finanziellen Vermégensgegensténden sind der Betrag,
mit dem der Vermdgensgegenstand beim erstmaligen Ansatz bewertet wird, abziiglich der
Tilgungen, zuzuglich oder abzuglich der kumulierten Amortisation einer etwaigen Differenz zwischen
dem urspringlichen Betrag und dem bei Falligkeit riickzahlbaren Betrag unter Anwendung der
Effektivzinsmethode.

Der Effektivzinssatz ist der Zinssatz, mit dem die geschéatzten kiinftigen Ein-/Auszahlungen tber die
erwartete Laufzeit des finanziellen Vermdégensgegenstandes exakt auf die fortgefiihrten
Anschaffungskosten eines Vermdgensgegenstandes abgezinst werden. Die geschatzten Cashflows
berlicksichtigen dabei alle vertraglichen Bedingungen des Vermodgensgegenstandes; erwartete
Kreditverluste bleiben aber unberiicksichtigt. Die Berechnung umfasst weiters Transaktionskosten
und Bearbeitungsgebiihren, sofern diese verteilungsfdhig sind, sowie alle anderen Agios und
Disagios auf den Nennbetrag.

Bei festverzinslichen Wertpapieren, welche die Eigenschaft von Finanzanlagen haben, wird der
Unterschiedsbetrag  zwischen  Anschaffungskosten und  Rickzahlungsbetrag gemaR
§ 56 Abs. 2 und 3 BWG zeitanteilig zu- bzw. abgeschrieben. Bei verbrieften Verbindlichkeiten wird
der Unterschiedsbetrag zwischen Ausgabe- und Rickzahlungsbetrag gemall § 198 Abs. 7 UGB
zeitanteilig zu- bzw. abgeschrieben. Die Verteilung des Unterschiedsbetrags erfolgt in Einklang mit
AFRAC 14 (Juni 2021) bis zur ersten Kindigungsmoglichkeit des Emittenten bzw. bis zum
Tilgungszeitpunkt anhand der Effektivzinsmethode.

Im  Kreditgeschdft werden Geblihren und Provisionen mit Zinscharakter sowie
Schatzungsanderungen anhand der Effektivzinsmethode zeitanteilig amortisiert. Eine
Schéatzungsénderung liegt vor, wenn sich die geschétzten zukiinftigen Ein-/Auszahlungen wahrend
der Vertragslaufzeit &ndern und es sich weder um eine Vertragsanpassung noch eine Anderung des
nominellen Zinssatzes handelt. Die Schatzungsanderung entspricht der Differenz zwischen den
fortgefuhrten Anschaffungskosten vor Anderung der erwarteten Ein-/Auszahlungen und dem
Barwert der neuen erwarteten Ein-/Auszahlungen, abgezinst mit dem urspriinglichen
Effektivzinssatz und wird in der Gewinn- und Verlustrechnung im Zinsergebnis erfasst.

Andert sich wahrend der Laufzeit eines variabel verzinsten Kredits der Basiszinssatz und ist diese
Anderung nicht auf eine Vertragsanpassung zur{ickzufiihren, so wird diese Anderungen durch eine
Neuberechnung des Effektivzinssatzes berlicksichtigt.

Marktbasierte Anpassungen von Zinskonditionen, die spezifische Bedingungen erflillen, werden
ebenfalls durch eine Neuberechnung des Effektivzinssatzes berlcksichtigt. Marktbasierte
Anpassungen beziehen sich, in der Regel, auf Kredite, die keinen Forbearance-Status aufweisen
und fUr die eine Vorfalligkeitsoption und ein hinreichend kompetitiver Refinanzierungsmarkt
bestehen. Daruber hinaus mussen die Kosten, die dem Schuldner im Falle einer Vorauszahlung
bzw. vorzeitigen Beendigung anfallen, als gering beurteilt werden.

2.2.6 Behandlung von Vertragsanpassungen

Eine Vertragsanpassung liegt vor, wenn ein Vertrag angepasst wird, ohne dass eine solche
Méglichkeit zur Anpassung vorher im Vertrag festgelegt wurde. Zu Vertragsanpassungen kommt es
hauptséchlich im Kreditgeschaft.

Vertragsanpassungen werden nach qualitativen und quantitativen Gesichtspunkten in erhebliche
und nicht erhebliche Vertragsanpassungen eingeteilt.
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Eine erhebliche Vertragsanpassung liegt vor, wenn nach qualitativer und/oder quantitativer
Beurteilung eine erhebliche Anderung vorliegt, die den wirtschaftlichen Gehalt des
Vermodgensgegenstandes wesentlich verdndert. Bei nicht ausgefallenen Krediten wird zum Beispiel
eine Vertragsanpassung, die zu einem Schuldnerwechsel, zu einer Wahrungskonvertierung (sofern
diese nicht vertraglich vorgesehen war) oder zu einer Barwertdnderung in einem bestimmten
Ausmal fihrt, als erhebliche Vertragsanpassung eingestuft.

Erhebliche Vertragsanpassungen fiihren zur Ausbuchung des urspriinglichen und zum erstmaligen
Ansatz eines neuen finanziellen Vermégensgegenstandes. Die Differenz zwischen dem Buchwert
des urspriglichen Vermdgensgegenstandes und dem beizulegenden Zeitwert des neuen
Vermdgensgegenstandes, die Auflésungen der Wertminderung fur den urspriinglichen
Vermoégensgegenstand zum Zeitpunkt der erheblichen Vertragsanpassung, sowie die Bildung der
Wertminderung fir den neuen Vermdgensgegenstand werden in der Gewinn- und Verlustrechnung
in dem Posten 11 bzw. 12 ausgewiesen.

Der nicht amortisierte Betrag der Bearbeitungsgebithren/Transaktionskosten, die im Effektivzinssatz
beriicksichtigt wurden, wird zum Ausbuchungszeitpunkt in das Zinsergebnis gebucht.

Eine nicht erhebliche Vertragsanpassung liegt vor, wenn weder nach qualitativer noch nach
quantitativer Beurteilung eine erhebliche Anderung vorliegt und sich der wirtschaftliche Gehalt des
Vermogensgegenstandes nur unwesentlich &ndert. Nicht erhebliche Vertragsanpassungen werden
nach allgemeinen unternehmensrechtlichen Grundsatzen bilanziert, wobei Ertrdge Uber die
Restlaufzeit verteilt werden.

2.2.7 Wertminderungen fiir Ausfallrisiken

Wertminderungen fur Ausfallrisiken werden fiir Forderungen und forderungsahnliche
Finanzinstrumente erfasst. Wertminderungen fiur Ausfallrisiken werden insbesondere fiir
Kreditforderungen, bestimmte Wertpapiere des Anlagevermégens und auerbilanzielle Kreditrisiken
aus Finanzgarantien und bestimmten Kreditzusagen erfasst.

Bei Kreditforderungen entspricht der Buchwert des in der Bilanz ausgewiesenen
Vermodgensgegenstandes der Differenz zwischen den fortgefiihrten Anschaffungskosten und den
kumulierten Wertminderungen. Die Wertminderungen fur Kreditzusagen und Finanzgarantien
werden im Bilanzposten ,sonstige Rickstellungen® ausgewiesen. In der Gewinn- und
Verlustrechnung werden Wertminderungsaufwendungen und -ertrége far alle
Vermodgensgegensténde in den Posten 11 bis 14 erfasst.

Die Ermittlung der Wertminderungen erfolgt in Einklang mit AFRAC 14 (Juni 2021) durch
Anwendung des IFRS 9-Modells im UGB. Das Wertminderungsmodell basiert auf erwarteten
Kreditverlusten und berlcksichtigt die von § 201 Abs. 2 Z 7 UGB geforderten ,statistisch
ermittelbaren Erfahrungswerte aus gleich gelagerten Sachverhalten®, welche auch fir die Bewertung
der erwarteten Kreditverluste im UGB notwendig sind.

Die erwarteten Kreditverluste (,expected credit loss®, ECL), spiegeln Folgendes wider:

o einen unverzerrten und wahrscheinlichkeitsgewichteten Betrag, der durch eine Reihe mdéglicher
Szenarien bestimmt wird,;

e den Zeitwert des Geldes; und

o plausible und nachvollziehbare Informationen Uber vergangene Ereignisse und aktuelle
Bedingungen sowie Prognosen zu zukinftigen wirtschaftlichen Entwicklungen, die zum
Bilanzstichtag ohne unangemessene Kosten oder Mithen zur Verfligung stehen.

Dreistufenmodell

Fir die Kalkulation der Risikovorsorgen wird ein Wertminderungsmodell auf Basis eines
Dreistufenansatzes verwendet:
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o« Stufe 1 beinhaltet finanzielle Vermogensgegenstdnde bei Ersterfassung (sofern diese im
Zugangszeitpunkt nicht bereits wertgemindert sind) und finanzielle Vermégensgegensténde,
die, unabhangig von ihrer Bonitat, seit Ersterfassung keine signifikante Erhéhung des
Kreditrisikos aufweisen.

o Stufe 2 beinhaltet finanzielle Vermégensgegenstande, die seit Ersterfassung eine signifikante
Erhéhung des Kreditrisikos aufweisen, flr die aber zum Berichtszeitpunkt noch keine
Wertminderung vorliegt. Der Stufe 2 sind auch jene nicht wertgeminderten
Vermdgensgegenstdnde zugeordnet, denen im Rahmen der IFRS 9-Umstellung wegen
fehlender Daten kein Kreditrisiko vom Zugangszeitpunkt zugeordnet werden konnte. Eigene
Regelungen bestehen fir die Einstufung von erstmaligen Inanspruchnahmen von zugesagten
Kreditlinien. Abhangig von der Entwicklung des Kreditrisikos zwischen Zusage und erstmaliger
Inanspruchnahme wird die Ausleihung als Stufe 1 oder Stufe 2 klassifiziert.

e Stufe 3 beinhaltet finanzielle Vermdgensgegenstande, die zum Berichtsstichtag wertgemindert
sind. Grundsétzlich wird ein finanzieller Vermdgensgegenstand wertgemindert, wenn der Kunde
ausfallt.

Die in der Sparkasse angewendete Ausfalldefinition wurde gemaR den Vorgaben der Européischen
Bankenaufsichtsbehérde in EBA/GL/2016/07 ,Leitlinien zur Anwendung der Ausfalldefinition geman
Artikel 178 der Verordnung (EU) Nr. 575/2013" und der ,Delegierten Verordnung (EU) 2018/171 der
Kommission vom 19. Oktober 2017 zur Ergdnzung der Verordnung (EU) Nr. 575/2013 des
Européischen Parlaments und des Rates durch technische Regulierungsstandards beziiglich der
Erheblichkeitsschwelle fur Uberféllige Verbindlichkeiten“ entwickelt. Bei Anwendung der
Ausfalldefinition besteht im Sparkassensektor generell eine Gesamtkundensicht, die zu einer
Wertminderung bei allen Forderungen fiihrt, auch wenn der Ausfall nur bei einem von mehreren
Geschéaften erfolgt (pulling-effect). Auf der anderen Seite bewirkt eine Hochstufung vom
Ausfallstatus ein Wegfallen der beeintrachtigten Bonitat bei sémtlichen Risikopositionen.

In Stufe 1 werden Risikovorsorgen in Hohe der erwarteten 12-Monats-Verluste berechnet, in Stufe 2
und Stufe 3 werden die Risikovorsorgen in Hohe der Uber die (Rest-)Laufzeit erwarteten
Kreditverluste berechnet.

Signifikanter Anstieg des Kreditrisikos

Fur die Feststellung einer signifikanten Erhéhung des Kreditrisikos (,significant increase in credit
risk’, SICR) seit Zugang der Kreditforderung werden Uber alle Portfolien und Produkttypen
quantitative und qualitative Indikatoren fur die Einschatzung einer signifikanten Erhéhung des
Kreditrisikos definiert, inklusive der Uberfalligkeit von mehr als 30 Tagen.

Quantitative Indikatoren beinhalten nachteilige ~ Anderungen der  annualisierten
Ausfallwahrscheinlichkeit (,probability of default®, PD) {iber die gesamte (Rest-)Laufzeit, wobei die
Wesentlichkeit eines SICR mittels einer Kombination von relativen und absoluten
Anderungsschwellenwerten ermittelt wird. Prinzipiell werden die Indikatoren fur die
Ausfallwahrscheinlichkeit dahingehend festgelegt, um das Risiko unter Berlicksichtigung
zukunftsgerichteter Informationen (,forward-looking information“) als ,Point-in-Time* Maf
darzustellen. Die PD-Schwellenwerte werden auf Ebene von Kundensegmenten oder fir das
(Einzel-)Kundenrating festgelegt und unterliegen einer kontinuierlichen Validierung.

Qualitative Indikatoren fur die Ermittlung einer signifikanten Erhéhung des Kreditrisikos umfassen
Forebearance Malnahmen (z.B. Stundungen) und die Ubertragung der Kundenbetreuung in die
Workout-Abteilung sowie Frihwarnindikatoren (sofern sie nicht schon im Rating hinreichend
beriicksichtigt werden) und Betrugshinweise. Fir die Festsetzung einiger qualitativer Indikatoren ist
eine sachkundige Beurteilung erforderlich, wofiir gruppenweite und institutsspezifische Richtlinien
und Prozesse den erforderlichen Steuerungsrahmen gewahrleisten. Neben den qualitativen
Determinanten auf Kundenebene wird die Ermittlung einer signifikanten Erh6hung des Kreditrisikos
auf Portfolioebene durchgefilhrt, wenn die Erhéhung des Kreditrisikos auf Geschafts- oder
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Kundenebene erst nach einer gewissen Verzdgerung eintritt oder wenn sie berhaupt nur auf
Portfolioebene erkennbar ist. Im Geschéftsjahr 2024 sind bei der Bestimmung des signifikanten
Anstiegs des Kreditrisikos zusatziiche Vorgehensweisen zur Anwendung gekommen, die im
Abschnitt ,Effekte der multiplen Krisen auf die wirtschaftliche Entwicklung" beschrieben werden.

Individuell oder kollektiv ermittelte Risikovorsorge

Die Berechnung der Risikovorsorgen fiir ausgefallene Kunden erfolgt generell auf
Einzelkundenebene. Die individuelle Methode kommt bei wesentlichen ausgefallenen Kunden zur
Anwendung und besteht in einer individuellen Feststellung der aktuell als mdglich erachteten
Sanierungs- oder Abwicklungsszenarien, ihren Eintrittswahrscheinlichkeiten und den je Szenario zu
erwartenden Ruckflissen (Tilgungen und Sicherheitenerlése) durch den Workout-Riskmanager. Der
Barwert ergibt sich aus der Diskontierung der erwarteten Zahlungsstréme mit dem urspriinglichen
Effektivzinssatz. Die erforderliche Risikovorsorge ergibt sich aus der Differenz zwischen
Bruttobuchwert und dem Barwert der erwarteten Zahlungsstréme in einem Szenario, Uber alle
wahrscheinlichkeitsgewichteten Szenarien gerechnet. Ein Kunde wird als wesentlich eingestuft,
wenn die gesamten Forderungen und aulerbilanziellen Posten (ber einer bestimmten
Wesentlichkeitsgrenze liegen.

Sonst wird der Kunde als ,insignifikant* eingeordnet, wobei ein regelbasierter Ansatz fur die
Berechnung der Einzelwertberichtigung eingesetzt wird. Flr den zu erwartenden Verlust eines als
.insignifikant* eingeordneten Kunden werden, in Abhangigkeit von der Dauer des Ausfalls und dem
Status im Sanierungs- und Abwicklungsprozess, die mdglichen Sanierungs- oder
Abwicklungsszenarien, ihre Eintrittswahrscheinlichkeiten und den damit zu erwartenden
Ruckflissen, statistisch ermittelte Risikoparameter verwendet.

Portfoliowertberichtigungen werden fir nicht ausgefallene Kunden unabhangig von ihrer
Wesentlichkeit auf Basis eines regelbasierten Ansatzes berechnet. Die Schatzungen dafir
umfassen die Hohe des Bruttobuchwertes bei Ausfall, die Ausfallswahrscheinlichkeit (PD), den
Veriust bei Ausfall (LGD) und den Umrechnungsfaktor (CCF) fiur auf3erbilanzielle Posten. Bei der
Berechnung des Verlustes bei Ausfall wird das Ergebnis der Diskontierung zukunftiger
Zahlungsstréme auf den Barwert beriicksichtigt.

Die Basis fiir die oben angefiihrten Schatzungen bilden die regulatorischen Modelle und Parameter.
Bedingt durch die Charakteristika des jeweiligen Portfolios und unter Beriicksichtigung der IFRS
Regeln koénnen die Risikoparameter, die in die Berechnung der Portfoliowertberichtigungen
einflieRen, von den Risikoparametern, die bei der Berechnung des Kapitalerfordernisses verwendet
werden, abweichen.

Effekte der multiplen Krisen auf die wirtschaftliche Entwicklung

Aufgrund der multiplen Krisen in den letzten Jahren und deren unterschiedlicher Effekte auf die
wirtschaftliche Entwicklung wandte die Sparkasse Ende Dezember 2024, neben der
Standardbewertung von zukunftsbezogenen Informationen, eine kollektive Beurteilung der
signifikanten Erhéhung des Kreditrisikos (Stage-Overlays) an. Dies fuhrte zu einer Verschiebung in
Stage 2 auf der Grundlage vordefinierter Portfoliomerkmale. Diese Vorgehensweise wurde im
Sparkassensektor abgestimmt und von den jeweiligen Flihrungsgremien der Sparkasse genehmigt.
Ausnahmen von der kollektiven Beurteilung der signifikanten Erhéhung des Kreditrisikos waren
erforderlich, wenn Besonderheiten festgestellt wurden und ordnungsgemafl dokumentiert wurde,
warum sich diese anders verhalten als der Rest des Portfolios.

Bestimmte Industriesektoren sind anfallig fir die Verwerfungen des derzeitigen Umfelds multipler
Krisen mit geopolitischen und makroékonomischen Schocks. Die anhaltend hohe Inflation und die
Verringerung des verfligbaren Einkommens dampfen weiterhin den privaten Konsum, wahrend die
groRe globale Unsicherheit und die hohen Refinanzierungsbedingungen negative Auswirkungen auf
die Investitionen und die industrielle Aktivitdt haben. Wahrend sich bestimmte Branchen robust
entwickelt haben, sehen sich andere nach wie vor mit hohen Lagerbestdanden, anhaltenden
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Problemen in der Lieferkette und einer Kosteninflation sowie einer zusatzlich geringeren Nachfrage
konfrontiert. Letzteres spiegelt sich noch nicht in den Finanzdaten der Kunden wider und es wird
erwartet, dass es noch zu Verschlechterungen von Ratings kommen wird.

Da 2024 gezeigt hat, dass die Entwicklung von Branche zu Branche unterschiedlich ist, wurde der
zu Jahresende 2023 bestehende Stage-Overlay fiir zyklische Industrien Gberarbeitet und starker mit
den internen Risikomanagementprozessen verknupft. Die Regeln fir den Stage-Overlay (Industry-
Overlay) wurden als eine Kombination von Branchen mit hohem Risikoprofil (laut Industriestrategie)
bzw. mittlerem Risikoprofil und einer Hold/Decrease-Strategie sowie einem Schwellenwert von 250
Basispunkte bei der einjahrigen Ausfallwahrscheinlichkeiten nach UGB/IFRS festgelegt.

2.2.8 Immaterielle Vermdgensgegenstdnde und Sachanlagen

Immaterielle  Vermdégensgegenstdnde des Anlagevermégens und Sachanlagen werden zu
Anschaffungs- oder Herstellungskosten, vermindert um planmaRige lineare Abschreibungen,
bewertet. Die Abschreibungsdauern bleiben im Berichtsjahr unverandert.

Geringwertige Vermdgensgegenstidnde werden im Zugangsjahr voll abgeschrieben und als
Abgéange erfasst.

2.2.9 Verbindlichkeiten
Verbindlichkeiten werden mit dem Erflllungsbetrag angesetzt.
Kapitalsparblicher werden mit dem jeweiligen anteiligen Jahreswert angesetzt.

2.2.10 Riickstellungen

Ruckstellungen werden in Héhe des Erfllllungsbetrages gebildet, der bestméglich zu schatzen ist.
Die Berechnungen in Bezug auf Abfertigungen, Pensionen, Jubildumsgelder und Auslagerungen
erfolgen unter Beachtung der AFRAC-Stellungnahme 27: Personalriickstellungen (UGB) (Juni 2022)
sowie unter Zugrundlegung der Generationentafeln AVO 2018-P.

Pensionen:

Die Ruckstellungen fur Pensionen werden unverdndert zum Vorjahr nach versicherungs-
mathematischen Grundsatzen nach dem Barwert der zuklnftigen Leistungen auf Basis eines
Rechnungszinssatzes von 3,48 % (Vorjahr: 3,27 %) bilanziert. Die in der Riickstellungsverédnderung
enthaltene Zinskomponente von EUR 29.931,10 (Vorjahr: TEUR 35) wird im Nettozinsertrag
ausgewiesen.

Als Rechnungszinssatz wird ein Stichtagszinssatz verwendet. Des Weiteren erfolgt die Berechnung
unter folgenden Annahmen: Kollektivvertragstrend 3,10 % (Vorjahr: 3,10 %), Schematrend 0,80 %
(Vorjahr: 0,80 %), Karrieretrend 0,10 % (Vorjahr: 0,10 %).

Fur die Barwerte der Pensionen werden darlber hinaus ASVG-Trends fur Pensionisten von 2,70 %
(Vorjahr: 2,70 %) angenommen.

Anderungen der Riickstellung werden in der Gewinn- und Verlustrechnung unter ,Dotierung der
Pensionsriickstellung” bzw. ,sonstige betriebliche Ertrdge” ausgewiesen.

Auslagerung:

Die Abfertigungs- und Jubildumsgeldverpflichtungen wurden mit Wirkung auf den 1. August 2008
unter Beachtung des Erlasses vom 3. August 2001 des Bundesministeriums fiir Finanzen an ein
Versicherungsunternehmen ausgelagert.

Die nach unternehmensrechtlichen Vorschriften zu bildenden Riickstellungen hatten fur
Abfertigungsverpflichtungen EUR 2.746.096,00 (Vorjahr: TEUR 3.031) und fur Jubildums-
geldverpflichtungen EUR 739.021,00 (Vorjahr: TEUR 755) betragen. Die Betrdge werden nach
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versicherungsmathematischen Grundsatzen nach dem Verfahren der laufenden Einmalpramien auf
Basis eines Rechnungszinssatzes von 3,48 % (Vorjahr: 3,27 %) ermitteit.

Fur die Ermittlung des Barwertes werden folgende Annahmen getroffen: langfristiger
Kapitalmarktzins 3,48 % (Vorjahr: 3,27 %), Kollektivvertragstrend 3,10 % (Vorjahr: 3,10 %),
Schematrend 0,8 % (Vorjahr: 0,8 %), Karrieretrend 0,10 % (Vorjahr: 0,10 %) und wie im Vorjahr
keine Fluktuation.

Als Zeitpunkt fur den Eintritt der Leistungspflicht wird das friihestmdgliche Anfallsalter angesetzt. Im
Rahmen der Berechnung wird auf eine Bewertung von Austrittswahrscheinlichkeiten unter Verlust
des Leistungsanspruches verzichtet.

Das fur die Erflllung der ausgelagerten Abfertigungs- und Jubildumsgeldverpflichtungen gewidmete
Guthaben beim Versicherungsunternehmen belauft sich auf EUR 3.624.883,44 (Vorjahr: TEUR
3.827). Dieser Forderungsbetrag wird gegen die unternehmensrechtlich ermittelten Abfertigungs-
und Jubildumsgeldverpflichtungen aufgerechnet.

Der Unterschiedsbetrag zwischen den nach unternehmensrechtlichen Vorschriften zu bildenden
Abfertigungs- und Jubildaumsgeldverpflichtungen und dem Guthaben beim Versicherungsunter-
nehmen belduft sich auf EUR 139.765,85 (Vorjahr; TEUR 40) und ist in der Bilanz unter ,Sonstige
Vermodgensgegenstande® ausgewiesen.

Sonstige langfristige Riickstellungen:

Sonstige Ruckstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr werden mit einem
marktublichen Zinssatz abgezinst. Als marktiiblicher Zinssatz wird jener Zinssatz gewahlt, zu dem
sich Unternehmen mit hochklassiger Bonitatseinstufung entsprechendes Fremdkapital beschaffen
kénnen. In Abhangigkeit der jeweiligen Restlaufzeit kommen Zinssatze zwischen 2,612 % und
3,266 % (Vorjahr: zwischen 3,2190 % und 3,0780 %) zur Anwendung.

2.2.11 Ubergangsbestimmungen RAG 2014

Aufgrund bis inklusive 2015 unterlassener Zuschreibungen auf Basis des § 208 Abs. 2 UGB idF vor
RAG 2014 wurde vom Wahlrecht der Bildung einer passiven Rechnungsabgrenzungspost gemaf §
906 Abs. 32 UGB i. V. m. § 124b Z 270 EstG Gebrauch gemacht. Zum Bilanzstichtag betragt der
derart abgegrenzte Betrag noch EUR 932.359,14 (Vorjahr: TEUR 1.068).

2.2.12 Investitionszuschiisse

Investitionszuschiisse nach dem Investitionspramiengesetz (InvPrG) werden nach der
Bruttomethode, auf der Passivseite, im Posten 14 Investitionszuschiisse, ausgewiesen und nach
MaRgabe der jeweiligen Nutzungsdauer des bezuschussten Anlagegutes erfolgswirksam
vereinnahmt. Die erfolgswirksam vereinnahmten Betrdge werden innerhalb der Gewinn- und
Verlustrechnung offen abgesetzt von den Wertberichtigungen auf das Anlagevermégen
ausgewiesen.
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3 ANDERUNG VON BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

Gegeniiber dem Vorjahr werden im Berichtsjahr keine Anderungen von Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden vorgenommen.
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4 ANGABEN ZUR BILANZ

In der Bilanz werden die einzelnen Bilanzposten gemaf Kapitel 2 bewertet und ausgewiesen.

In den folgenden Anhangangaben werden die Buchwerte erstmals inklusive der zeitanteiligen Zinsen
ausgewiesen. Eine direkte Vergleichbarkeit mit den Vorjahresangaben ist daher nicht gegeben.

4.1 Fristengliederung Forderungen, Guthaben und Verpflichtungen

Fristengliederung der nicht taglich falligen Forderungen und Guthaben und der nicht taglich falligen
Verpflichtungen gegentiber Kreditinstituten und Nichtbanken (nach Restlaufzeiten):

31.12.2024 31.12.2023
EUR TEUR

nicht taglich fallige Forderungen und Guthaben
bis 3 Monate 126.352.469,83 121.914
mehr als 3 Monate bis 1 Jahr 89.434.263,15 74.041
mehr als 1 Jahr bis 5 Jahre 166.246.605,72 178.882
mehr als 5 Jahre 590.967.726,25 556.782

nicht taglich fallige Verpflichtungen

bis 3 Monate 85.064.740,53 92.844
mehr als 3 Monate bis 1 Jahr 124.577.209,46 106.361
mehr als 1 Jahr bis 5 Jahre 69.861.253,65 89.111
mehr als 5 Jahre 65.126.678,68 64.747

4.2 Aktivposten und Passivposten in Fremdwéahrung

In Fremdwahrung sind Aktivposten im Gesamtbetrag von EUR 4.517.588,66 (Vorjahr: TEUR 6.036)
und Passivposten im Gesamtbetrag von EUR 4.535.882,31 (Vorjahr: TEUR 6.170) vorhanden.

4.3 Forderungen an und Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen und
gegeniiber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhiltnis besteht

verbundene Unternehmen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhaltnis besteht

31.12.2024 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2023

EUR TEUR EUR TEUR

Forderungen an Kreditinstitute 163.836.309,80 143.012 0,00 0

Forderungen an Kunden 17.000.569,21 14.220 927.926,92 2.848
Schuldverschreibungen und andere

festverzinsliche Wertpapiere 2.518.078,01 4.499 0,00 0

Verbindlichkeiten ggi. Kreditinstituten 74.722.804,95 75.867 0,00 0

Verbindlichkeiten ggli. Kunden 2.195.483,01 2.860 2.893,66 7

4.4 Beziehungen zu verbundenen Unternehmen

Die Geschéftsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen werden zu brancheniblichen
Konditionen abgewickelt.
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31.12.2024 31.12.2023
EUR TEUR
Aktien und andere festverzinsliche Wertpapiere 514.383,56 1.015

4.6 Wechselseitige Beteiligungen
Wechselseitige Beteiligungen bestehen mit der Erste Group Bank AG.

4.7 Geschifte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen

Es bestehen keine Geschéfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen, welche wesentlich

und marktuntblich sind.

4.8 Andere Treuhandgeschifte
Die Forderungen an Kunden enthalten Treuhandgeschafte:

31.12.2024 31.12.2023
EUR TEUR
GemaR § 14 Abs. 2 PfandBG 300.736.300,18 294.872

4.9 Handelsbuch
Die Aktiengesellschaft fihrt kein Handelsbuch.

4.10 Wertpapiere

Die in Aktiva 5 bis 8 enthaltenen, zum Bérsehandel zugelassenen Wertpapiere, Beteiligungen und

Anteile an verbundenen Unternehmen gliedern sich wie folgt:

zum Bérsenhandel zugelassen

zum Borsenhandel zugelassen

bérsenotiert  nicht bérsenotiert bérsenotiert  nicht bérsenotiert
31.12.2024 31.12.2024 31.12.2023 31.12.2023
EUR EUR TEUR TEUR

Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 13.374.868,02 0,00 17.765 0

Aktien und andere

nicht festverzinsliche Wertpapiere 1.740.195,83 3.014.494,04 2.031 2.572
Beteiligungen 0,00 0,00 0 0
Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 0 0

davon bewertet wie

Anlagevermégen Umlaufvermégen Anlagevermégen

davon bewertet wie

Umlaufvermégen

EUR EUR TEUR TEUR
Schuldverschreibungen und andere
festverzinsliche Wertpapiere 13.374.868,02 0,00 17.765 0
Aktien und andere
nicht festverzinsliche Wertpapiere 4.754.689,87 0,00 4.603 0
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Die angeflihrten Werte in der folgenden Tabelle verstehen sich ohne vertragliche Zinsabgrenzung.

31.12.2024 Buchwert Zeitwert Stille Lasten Stille Reserven
EUR EUR EUR EUR
Schuldtitel 6ffentlicher Stellen
15.556.908,09 14.954.745,00 602.163,09
16.065.269,08 16.405.045,00 339.775,92
Forderungen an Kreditinstitute
9.703.602,64 9.573.234,57 130.368,07
985.406,97 985.406,98 0,01
Forderungen an Kunden
0,00 0,00 0,00
0,00 0,00 0,00
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
13.182.250,25 12.861.892,39 320.357,86
0,00 0,00 0,00
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
3.896.414,35 3.896.414,35 0,00
3.000.187,96 3.929.128,07 928.940,11
Gesamt
42.339.175,33 41.286.286,31 1.052.889,02
20.050.864,01 21.319.580,05 1.268.716,04
31.12.2023 Buchwert Zeitwert Stille Lasten Stille Reserven
TEUR TEUR TEUR TEUR
Schuldtitel 6ffentlicher Stellen
19.608 18.614 994
9.082 9.447 365
Forderungen an Kreditinstitute
10.677 10.390 287
0 0 0
Forderungen an Kunden
0 0 0
0 0 0
Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
17.765 16.993 772
0 0 0
Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere
2.883 2.883 0
4.781 5.926 1.145
Gesamt
50.934 48.880 2.054
13.863 15.373 1.510

Die Abschreibung von Finanzinstrumenten des Anlagevermdgens wird unterlassen, wenn die

Wertminderungen voraussichtlich nicht von Dauer sind:

Bei Anlagevermégen, das Forderungen und forderungsdhnliche Finanzinstrumente darstellt, werden
pauschale Wertberichtigungen, die flir das Kreditrisiko gebildet werden,
Wertminderung beriicksichtigt und es erfolgt eine Abwertung auf den beizulegenden Wert.

als dauernde

Wertpapiere, die nicht den Forderungen und forderungsahnlichen Finanzinstrumenten zugeordnet
werden, werden hinsichtlich zinsinduzierter Wertminderung nicht abgewertet, da eine Halteabsicht
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bis zum Laufzeitende gegeben ist und eine Realisierung stiller Lasten durch vorzeitige Verkaufe
ausgeschlossen wird. Da auch keine bonitétsbedingten Kriterien gemaR AFRAC 14 (Juni 2021) Rz
66 vorliegen, wird keine Abwertung auf den beizulegenden Zeitwert vorgenommen.

Der beizulegende Zeitwert (Fair Value) ist derjenige Betrag, der in einem aktiven Markt aus dem
Verkauf eines Finanzinstruments erzielt werden kénnte oder der fir einen entsprechenden Erwerb
zu zahlen wéare. Sofern Marktpreise verflgbar sind, werden diese zur Bewertung herangezogen. Bei
fehlenden Markipreisen werden Bewertungsmodelle, insbesondere das Barwertverfahren,
herangezogen.

4.12 Unterschiedsbetrage bei Schuldverschreibungen und anderen festverzinslichen
Wertpapieren

Die Anschaffungskosten bei Schuldverschreibungen und anderen festverzinslichen Wertpapieren
waren teilweise hdher als der Rickzahiungsbetrag, der verbleibende Unterschiedsbetrag geman
§ 56 Abs. 2 BWG betrug EUR 193.585,67 (Vorjahr: TEUR 352).

Die Anschaffungskosten bei Schuldverschreibungen und anderen festverzinslichen Wertpapieren
waren teilweise niedriger als der Rickzahlungsbetrag, der verbleibende Unterschiedsbetrag geman
§ 56 Abs. 3 BWG betrug EUR 456.993,33 (Vorjahr: TEUR 451).

4.13 Im Folgejahr fillig werdende Wertpapiere

Im Folgejahr werden Wertpapiere in H6he von EUR 14.397.680,55 (Vorjahr: TEUR 9.020) fallig.

31.12.2024 31.12.2023

EUR TEUR

Aktiva 02 2.017.264,20 4.023
Aktiva 03 8.788.323,84 0
Aktiva 05 3.077.708,95 4.499
Aktiva 06 514.383,56 499

4.14 Echte Pensionsgeschifte

Vermoégensgegenstande im Buchwert von EUR 5.001.198,03 (Vorjahr: TEUR 5.985) wurden echt in
Pension gegeben.

4.15 Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen

Beteiligungen und Anteile an verbundenen Unternehmen enthalten Anteile an den folgenden
wesentlichen Unternehmen und weisen nach den letzten uns vorliegenden Jahresabschliissen
Eigenkapital und Ergebnis wie folgt aus:

Firma und Sitz der Gesellschaft Anteil am Kapital Eigenkapital letztes Jahres-
gesamt (davon indirekt) (i. S. UGB) Ergebnis abschluss
in % EUR EUR per Jahr

Sparkasse Muhlviertel-West Holding

GmbH, 4150 Rohrbach-Berg 100,00(0,00) 2.778.945,55 839.579,70 2024

4.16 Anlagevermdgen
Der Grundwert der Grundstiicke betragt EUR 536.602,48 (Vorjahr: TEUR 537).
Die Entwicklung des Anlagevermdgens (Anlagenspiegel) findet sich umseitig.
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4.17 Immaterielle Vermdgensgegenstinde des Anlagevermdgens

In den immaterielien Vermégensgegenstanden des Anlagevermdgens sind Vermdgensgegensténde
in H6he von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 1) enthalten, die von einem verbundenen Unternehmen oder
von einem Gesellschafter mit einer Beteiligung erworben worden sind.

Die Abschreibungsdauer wird bei vorsichtiger Einschdtzung der wirtschaftlichen Nutzungsdauer
planmé&Rig mit 5 Jahren angesetzt.
4.18 Investitionszuschiisse

Die Aufgliederung der Investitionszuschiisse nach den einzelnen Posten des Anlagevermoégens
sowie die Entwicklung wahrend des Geschaéftsjahres zeigt die nachstehende Tabelle:

Sachanlagen Immaterielle Vermégensgegensténde
des Anlagevermdgens
Stand 31.12.2023 12.530,00
Zugénge
Verbrauch 2.148
Stand 31.12.2024 10.382,00

4.19 Sonstige Vermégensgegenstinde
In den sonstigen Vermégensgegenstanden sind folgende wesentliche Einzelposten enthalten:

31.12.2024 31.12.2023

EUR TEUR

Finanzamt 159.112,00 115
Betriebsverrechnung 161.156,36 7
Konzernverrechnung Kautionen 618.168,21 618
Anteilige Provisionen 310.107,64 294
Zahlungsverkehrs- und GAA-Verrechnung 0,00 281

4.20 Aktive latente Steuern

Der im Berichtsjahr gemal § 198 Abs. 9 UGB insgesamt zu aktivierende Betrag betragt unter
Anwendung eines Steuersatzes von 23 % EUR 801.817,24 (Vorjahr: TEUR 1.981). Die latenten
Steuern beruhen auf temporaren Differenzen im Bereich Vermégensgegenstande, Riickstellungen
und Verbindlichkeiten. Die Bewegung der latenten Steuersalden ist zurlickzufiihren auf die Bildung
von Risikovorsorgen sowie auf die steuerliche Bewertung von am Sekund&rmarkt erworbenen
Uberpari-Wertpapieren. Unsicherheiten in Bezug auf die Betragshdhe geschuldeter bzw.
erstattungsfahiger Ertragsteuern werden angemessen beriicksichtigt.

Steuerliche Verlustvortrége bestehen keine.

4.21 Miindelgeldspareinlagen

In der Bilanz sind Mindelgeldspareinlagen von EUR 12.795.353,84 (Vorjahr: TEUR 9.908)
enthalten.
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4.22 Sonstige Verbindlichkeiten

31.12.2024 31.12.2023

EUR TEUR

Verrechnung Finanzamt 1.562.345,88 1.166
Verrechnung Zahlungsverkehr 1.359.504,18 1.108
Personalverrechnung 359.844,71 326
Altersteilzeit 223.773,04 494
Betriebsverrechnung 0,00 0
Verbindlichkeiten gegentber Lieferanten 144.982,54 88

4.23 Leasing- und Mietverpflichtungen

Fir das folgende Geschéftsjahr bestehen Verpflichtungen aus den in der Bilanz nicht
ausgewiesenen geleasten oder gemieteten Sachanlagen von EUR 219.992,77 (Vorjahr: TEUR 194);
die Summe dieser Verpflichtungen fir die folgenden funf Jahre belauft sich auf EUR 969.614,28
(Vorjahr: TEUR 845).

4.24 Riickstellungen fiir Pensionen

Die gemal versicherungsmathematischen Grundséatzen errechneten Rickstellungen fiir Pensionen
ergeben eine wirtschaftlich gebotene Ruckstellung von EUR 508.049,77 (Vorjahr: TEUR 1.023).

4.25 Riickstellungen fiir Steuern

Fur passive Steuerabgrenzungen wird eine Rickstellung von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 1.563) unter
Anwendung eines Steuersatzes von 23 % gebildet. Unsicherheiten in Bezug auf die Betragshéhe
geschuldeter bzw. erstattungsfahiger Ertragsteuern werden angemessen bertcksichtigt.

4.26 Sonstige Riickstellungen

Sonstige Riickstellungen werden unter anderem fiir nicht konsumierte Urlaube sowie Beratungs-,
Prufungs- und Prozesskosten in Hohe von EUR 6.546.778,45 (Vorjahr: TEUR 4.382) gebildet.

Im Juli 2024 legte das Bundesfinanzgericht im Verfahren einer Gsterreichischen Bank dem
Europé&ischen Gerichtshof (EuGH) die Frage vor, ob § 6 Abs 1 Z 28 zweiter Satz UstG eine staatliche
Beihilfe gemal Art 107 Abs 1 Vertrag Uber die Arbeitsweise der Europaischen Union (AEUV)
darstellt. Mit einer Entscheidung ist erfahrungsgemaf in etwa ein bis zwei Jahren zu rechnen. Aus
heutiger Sicht besteht nach unserer Einschatzung eine hohe Wahrscheinlichkeit, dass der EuGH in
seiner Entscheidung das Vorliegen einer staatlichen Beihilfe bejahen wird. Zudem kann die EU-
Kommission in einem gesonderten Beihilfenverfahren feststellen, dass die Beihilfe mit dem
Binnenmarkt nicht vereinbar und damit auch materiell rechtswidrig ist, und auf dieser Grundlage
einen Rickforderungsbeschluss fassen. Auch dies wird als wahrscheinlich eingestutft.

Der Ruckstellungsberechnung liegt eine bestmoégliche Schatzung zugrunde. Die sich daraus
ergebende Rickstellung betragt 913.130,68 EUR.

4.27 Bestand und Zugang von eigenen Aktien

Im abgelaufenen Geschéftsjahr sind, so wie im Vorjahr, keine Umsétze mit eigenen Aktien getstigt
worden.

4.28 Grundkapital

Das Grundkapital setzt sich zusammen aus:
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31.12.2024 31.12.2023 Erh6hung
EUR TEUR EUR

Stammaktien
Stiickaktien 5.813.826,73 5.814 0,00

Das Grundkapital von EUR 5.813.826,73 ist in 800.000 Stiickaktien, die auf Namen lauten,
aufgeteilt.

4.29 Aufgliederung des Kernkapitals und der erganzenden Eigenmittel gemaR
§ 64 Abs.1Z 16 BWG

Die nach IFRS ermittelten Werte werden unter Bericksichtigung der Ricklagendotierung sowie des
Bilanzgewinnes (nach Abzug der vorgesehenen Dividendenausschittung) ausgewiesen. Der
vorliegende Jahresabschluss wurde vom Aufsichtsrat noch nicht festgestellt.

31.12.2024 31.12.2023
EUR TEUR

Gesamtrisikobetrag 532.039.087,94 443,879
Kernkapital (T1) 105.584.449,35 90.921
Hartes Kernkapital (CET1) 105.584.449,35 90.921
Erganzungskapital (T2) 2.679.813,26 2.226
Anrechenbare Eigenmittel geman Teil 2 der
Verordnung (EU) Nr. 575/2013 108.264.262,61 93.148
Harte Kernkapitalquote 19,85% 20,48%
Uberschuss (+) bzw. Defizit ( - ) gem. Artikel 465 (1) a bis b CRR
bezugl. harte Kernkapitalquote von 4,5 % 81.642.690,39 70.947
Kernkapitalquote 19,85% 20,48%
Uberschuss (+) bzw. Defizit ( - ) gem. Artikel 465 (1) a bis b CRR
beziglich Kernkapitalquote von 6 % 73.662.104,07 64.288
Gesamtkapitalquote 20,35% 20,98%
Uberschuss (+) bzw. Defizit (- ) gem. Artikel 92 (1) a bis ¢ CRR
bezliglich Gesamtkapitalquote von 8 % 65.701.135,57 57.637

Die SPK Muhlviertel West hat einen Antrag auf vorzeitige Anrechnung der Jahresendgewinne nach
Art. 26 Abs. 2 CRR gestellt.

Die Anteile und sonstigen Eigenmittel, die von einer herrschenden Gesellschaft begeben wurden,
und von der Aktiengeselischaft gehalten werden, stellen sich wie folgt dar:

Herrschende Gesellschaft Kapitalinstrument/ISIN Nominalbetrag/Stiick
Hartes Kernkapital (CET1) Erste Group Bank AT0000652011 2.090

4.30 Vermdgensgegenstinde, die als Sicherheit fiir Verbindlichkeiten gewidmet sind

Fur in der Bilanz ausgewiesene Verbindlichkeiten und unter dem Strich ausgewiesene
Eventualverbindlichkeiten werden Schuldtitel offentlicher Stellen, andere festverzinsliche
Wertpapiere oder hypothekarisch besicherte Ausleihungen von EUR 322.060.182,72 (Vorjahr:
TEUR 315.612) als Sicherheit fiir die folgenden Passivgeschéfte der Sparkasse sowie der Erste
Group Bank AG gestellt:
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31.12.2024 31.12.2023

EUR TEUR

Wertpapier-Deckungsstock fur Mundelgeldspareiniagen (Passiva 02) 14.302.903,35 12.756

Wertpapier-Deckungsstock fur Pensionsriickstellung (Passiva 06) 2.019.781,16 1.999

Wertpapier-Deckungsstock fur Pfand- und Kommunalbriefe von 300.736.300,18 294.872
Erste Group Bank AG emittiert (Passiva U1)

in Pension gegebene Vermogensgegenstéande (REPO) 5.001.198,03 5.985

4.31 Eventualverbindlichkeiten

Es bestehen folgende Eventualverbindlichkeiten, die in Bezug auf die Gesamttdtigkeit des
Kreditinstitutes von Bedeutung sind:

31.12.2024 31.12.2023

EUR TEUR

Garantien und Blrgschaften 36.329.886,76 36.950
Bestellung von Sicherheiten fur fremde Verbindlichkeiten 300.736.300,18 294.872
Erfullungsgarantien 22.647.608,04 26.326
Haftungsverbundvereinbarung/Erweiterte Kundenabsicherung 43.611.357,00 0

4.32 Bedeutende Kreditrisiken

Die unter dem Strich ausgewiesenen bedeutenden Kreditrisiken betreffen tiberwiegend noch nicht
in Anspruch genommene Kreditzusagen und nicht ausgeniitzte Rahmen.

4.33 Bilanzierung der Beitrage an die Einrichtungen zur Absicherung bestimmter
Gldubigeranspriiche

Die Beitrdge an Einrichtungen zur Absicherung bestimmter Gaubigeranspriiche werden
(erfolgswirksam) erfasst.

4.33.1 Einheitlicher Abwicklungsmechanismus (Single Resolution Mechanism)

Durch die Verordnung (EU) Nr. 806/2014 (SRMV) wurde ein einheitlicher Abwicklungs-
mechanismus (Single Resolution Mechanism - SRM) geschaffen, der seit 01.01.2016 seine
Abwicklungsbefugnisse austibt. Der SRM soll die Widerstandsfahigkeit des Finanzsystems stéarken
und kiinftige Krisen durch eine rechtzeitige und wirksame Abwicklung von Banken vermeiden helfen.
Die SRMV legt dabei fur die an der Bankenunion teilnehmenden Mitgliedstaaten den Rahmen fir
jene Félle fest, in denen eine Bankenabwicklung erforderlich ist.

Der SRM sieht vor, dass ein einheitliche Abwicklungsfonds (Single Resolution Fund - SRF), welcher
zur Unterstiitzung der Finanzierung von AbwicklungsmaRnahmen dienen soll, mit im Voraus
erhobenen Beitrdgen des Bankensektors aufgebaut wird. Die 8-jahrige Aufbauphase endete 2023,
die finanziellen Mittel des SRF belaufen sich auf 1 % der gedeckten Einlagen der beitragspflichtigen
Institute. 2024 sind keine Beitrage fiir den SRF erhoben worden (Vorjahr: TEUR 24).

Die Festlegung der jahrlich zu leistenden Beitragshohe erfolgt durch den Ausschuss fiir Einheitliche
Abwicklung (Single Resolution Board - SRB) und wird Uber die nationalen Abwicklungsbehaorden (in
Osterreich die Finanzmarktaufsichtsbehérde) erhoben. Die individuelle Beitragshohe richtet sich im
Wesentlichen nach der institutsspezifischen Grée und dem Risikoprofil des beitragspflichtigen
Instituts.
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4.33.2 Einlagensicherung (Deposit Guarantee Scheme)

Das System der Einlagensicherung dient dem Schutze der Einlagen von Kunden bei Kreditinstituten.
Die gesetzliche Grundlage stellt in Osterreich das Einlagensicherungs- und
Anlegerentschadigungsgesetz (ESAEG) dar. Der einzurichtende Einlagensicherungsfonds besteht
aus verfligbaren Finanzmitteln und soll ab 2024 eine Hdhe von zumindest 0,8 % der Summe der
gedeckten Einlagen der Mitgliedsinstitute (Zielausstattung) aufweisen.

Seit 01.01.2019 besteht neben der einheitlichen Sicherungseinrichtung der Wirtschaftskammer
Osterreich (diese firmiert unter dem Namen ,Einlagensicherung AUSTRIA Ges.m.b.H., kurz ESA),
welche die bisher bestehenden Sicherungseinrichtungen der Fachverbdnde ersetzt, auch die
Sparkassen-Haftungs GmbH als eigenstidndige Sicherungseinrichtung fur die Mitglieder des
institutsbezogenen  Sicherungssystems  (Institutional Protection Scheme - [PS) des
Haftungsverbundes.

Die Beitrage betrugen im Geschéftsjahr EUR 279.618,09 (Vorjahr: TEUR 612). Die Zahlung der
Beitrage erfolgte am 30.12.2024.

4.33.3 IPS Fonds (Ex-Ante-Fonds)

Der IPS Fonds ist ein Ex-Ante-Fonds des institutsbezogenen Sicherungssystems (IPS) des
Haftungsverbundes und dient zur Sicherstellung finanzieller Unterstitzungsieistungen an
wirtschaftlich notleidende Mitglieder. Der IPS Fonds ist als Gesellschaft burgerlichen Rechts
ausgestaltet (IPS Fonds GesBR). Es ist vorgesehen, dass der Ex-Ante-Fonds bis Ende 2031 ein
Zielvolumen von 0,5% der Gesamtforderungen gemal Art. 92 Abs. 3 CRR (Total Risk Exposure
Amount) der konsolidierten Gruppe erreicht. Die Mitglieder haben die vereinbarte Zielausstattung im
Rahmen von regelmaRigen Beitragsleistungen aufzubauen.

Die laufende Einlagenleistung seitens der Mitglieder des IPS stellen im UGB Erhéhungen an der
Beteiligung der IPS Fonds GesBR dar. Die Einlagenleistungen erfolgen in voller Héhe aus dem
Jahrestiberschuss, andernfalls aus der Auflésung freier Ricklagen. In der Hbéhe der Beitrdge
(Einlagen) wird eine gesonderte Riicklage, ausgewiesen in den Gewinnriicklagen, dotiert, welche
auf der Mitgliedsebene nicht den Eigenmitteln zugerechnet wird. Diese Gewinnriicklage stellt
aufgrund der vertraglichen Regelungen eine gebundene Ricklage dar. Eine Auflésung dieser
gebundenen Gewinnriicklage darf nur bei Inanspruchnahme des Ex-Ante-Fonds aufgrund eines
Schadensfalles und nicht intern zur Verlustabdeckung erfolgen.

Das zurechenbare Veranlagungsergebnis wird als Beteiligungsertrag bilanziert.

Die Beitrage betrugen im Geschéftsjahr EUR 163.555,19 (Vorjahr: TEUR 134). Die Zahlungen
wurden zur Géanze im Geschaftsjahr 2024 entrichtet.
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5 ANGABEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG

5.1 Negativzinsen

Infolge der Niedrigzinssituation in den vergangenen Jahren sind zum Teil Zinsaufwendungen aus
finanziellen Vermdgensgegenstédnden und Zinsertrdge aus finanziellen Verbindlichkeiten
entstanden. Es werden ,Negativzinsen®, die auf Kreditforderungen (Aktiva) erhoben werden in Héhe
von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 8) unter Zinsen und &hnliche Aufwendungen und ,Negativzinsen, die
fur Einlagen (Passiva) gezahlt werden in H6he von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 5) unter Zinsen und
ahnliche Ertrdge ausgewiesen.

Die ,Negativzinsen resultieren aus dem Interbankengeschaft und der Absicherung von
Fremdwahrungsgeschéften.

5.2 Ertrdge flir Verwaltungs- und Agenturdienstleistungen gegeniiber Dritten

In den Provisionsertragen sind Ertrége fur Verwaltungs- und Agenturdienstleistungen gegeniber
Dritten von EUR 1.827.558,21 (Vorjahr: TEUR 1.690) enthalten.

5.3 Sonstige betriebliche Ertrage

In den sonstigen betrieblichen Ertrédgen sind Ertrage von EUR 54.270,73 (Vorjahr: TEUR 54) aus
Mietertragen und Ertrdge von EUR 897.974,87 (Vorjahr: TEUR 224) aus sonstigen Ertragen
enthalten.

5.4 Aufwendungen fiir Abfertigungen

In den Aufwendungen fiir Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen
sind Aufwendungen fur Abfertigungen von EUR 123.210,26 (Vorjahr: TEUR 261) enthalten.

6.5 Aufwendungen fiir Abschlusspriifer

Die Aktiengesellschaft ist in den Konzernabschluss der Erste Group Bank AG einbezogen, daher
sind die Aufwendungen fir den Abschlusspriifer im Konzernanhang der Erste Group Bank AG
enthalten.

5.6 Sonstige betriebliche Aufwendungen

In den sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind Aufwendungen von EUR 936.977,49 (Vorjahr:
TEUR 221) enthalten.

5.7 Steueraufwand oder Steuerertrag nach dem Mindestbesteuerungsgesetz (MinBestG)
und auslandischen Steuergesetzen

Das Unternehmen wird im Konzernabschluss der Erste Group Bank AG voll konsolidiert und
unterliegt damit den Regelungen des MinBestG. Gemal § 198 Abs. 10 Satz 3 Z 4 UGB wurden
keine latenten Steuern, die aus der Anwendung des MinBestG oder eines vergleichbaren
ausléndischen Gesetzes entstehen, angesetzt. Das MinBestG oder vergleichbare auslandische
Gesetze haben aktuell keine Auswirkung auf die Hohe der laufenden und zukiinftigen Ertragsteuern.

5.8 Riicklagenzufiihrung

Aus dem Jahrestiberschuss von EUR 10.800.016,45 (Vorjahr: TEUR 10.383) wurde der Betrag von
EUR 9.404.698,01 (Vorjahr: TEUR 9.395) bereits den Riicklagen zugefihrt.
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5.9 Gesamtkapitalrentabilitat

Die Gesamtkapitalrentabilitdt, die als Quotient des Jahresergebnisses nach Steuern
(Jahresiiberschuss) geteilt durch die Bilanzsumme zum Bilanzstichtag darzustellen ist, betragt
0,9570 % (Vorjahr: 0,9933 %).

5.10 Gewinnverteilungsvorschlag

Die Gewinnverteilung ist vom Vorstand wie folgt vorgesehen und vorbehaltlich dem Beschluss der
Hauptverammlung im Juni 2025:

24 % Dividende auf das Grundkapital EUR 1.395.318,44
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6 ANGABEN ZU ORGANEN UND ARBEITNEHMERN

6.1 Anzahl der Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Anzahl der Arbeitnehmer betrug 105 Angestelite (Vorjahr 102) und 5 Arbeiter
(Vorjahr: 4). Insgesamt sind dies 110 Arbeitnehmer (Vorjahr: 108).

6.2 Kredite an Vorstand und Aufsichtsrat

An die Mitglieder des Vorstandes haften Kredite und Vorschisse von EUR 215.000,66 (Vorjahr:
TEUR 224) aus.

An die Mitglieder des Aufsichtsrates haften Kredite und Vorschiisse von EUR 386.757,27 (Vorjahr:
TEUR 394) aus.

Die Verzinsung und die sonstigen Bedingungen (Laufzeit und Besicherung) sindmarktkonform.

Von Mitgliedern des Vorstandes sind Kredite und Vorschiisse von EUR 9.473,17 (Vorjahr: TEUR
20) zuriickbezahlt worden.

Von Mitgliedern des Aufsichtsrates sind Kredite und Vorschiisse von EUR 42.059,19 (Vorjahr: TEUR
15) zurtickbezahlt worden.
6.3 Aufwendungen fiir Abfertigungen und Pensionen

Fur Abfertigungen und Pensionen einschlieBlich ihrer Dotierung sowie Zahlungen an
Pensionskassen und Mitarbeitervorsorgekassen werden fiir aktive und pensionierte Mitglieder des
Vorstandes sowie deren Hinterbliebene EUR 36.773,32 (Vorjahr: TEUR 167) aufgewendet.

Fur Arbeitnehmer sowie deren Hinterbliebene werden EUR 377.078,42 (Vorjahr: TEUR 518)
aufgewendet.

Fuar Abfertigungen und Pensionen einschlieRlich ihrer Dotierung sowie Zahlungen an
Pensionskassen und Mitarbeitervorsorgekassen werden fiir aktive und pensionierte Mitglieder des
Vorstandes sowie deren Hinterbliebene und Arbeithnehmer sowie deren Hinterbliebene EUR
413.851,74 (Vorjahr: TEUR 685) aufgewendet.

Von der Schutzklausel gemaR § 242 Abs. 4 UGB wird Gebrauch gemacht.

6.4 Organbeziige

Von der Schutzklausel gemanR § 242 Abs. 4 UGB wird bezuglich der Gesamtbeziige der titigen
Mitglieder des Vorstandes Gebrauch gemacht.

Die Gesamtbezilige der tatigen Mitglieder des Aufsichtsrates belaufen sich auf EUR 29.243,20
(Vorjahr: TEUR 28).

6.5 Namen der Organmitglieder

Folgende Personen sind als Mitglieder des Vorstandes tétig:
Vorstandsdirektor Dr. Mag. Christian Terink (Vorstandsvorsitzender)
Vorstandsdirektor Gerhard Usleber (Vorstandsmitglied)

Folgende Personen sind als Mitglieder des Aufsichtsrates tatig:
Burgermeister Dominik Reisinger (Vorsitzender)
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Dr. Volker Dahlhausen (Vorsitzender-Stellvertreter)
Dr. Herbert Kern

Burgermeister Andreas Lindorfer

Mag. Christoph Paulweber

Mag. Ursula Punzet-Arbeithuber

Burgermeister DI Peter Rachinger

Mag. Jutta Schmidhofer

Burgermeister Ing. Thomas Wolfesberger

vom Betriebsrat entsendet:
Christine Andexlinger (Betriebsrat)
Stefan Hinterleitner (Betriebsrat)
Jurgen Hofer (Betriebsrat)

Harald Kagerer (Betriebsrat)
Ralph Turner (Betriebsrat)

Staatskommissar:
Bezirkshauptmann Mag. Valentin Pihringer (Bezirkshauptmannschaft Rohrbach-Berg)

Staatskommissar-Stellvertreter:
Dr. Adelheid Gabriel (Bezirkshauptmannschaft Rohrbach-Berg), ab 1. August 2024

6.6 Anteilsbasierte Vergiitung

Der gesamte in der Berichtsperiode erfasste Aufwand fur anteilsbasierte Vergltungen belauft sich
auf EUR 73.536,80 (Vorjahr: TEUR 6), davon EUR 73.536,80 (Vorjahr: TEUR 6) fur anteilsbasierte
Verglitungen mit Ausgleich durch Eigenkapitalinstrumente. Der zum Bilanzstichtag ausgewiesene
Buchwert der Riickstellung aus anteilsbasierten Vergiitungen belauft sich auf EUR 39.900 (Vorjahr:
TEUR 6). Der innere Wert der Riickstellung betragt EUR 39.900.

WeShare Programm

Das WeShare by Erste Group | PARTICIPATION Programm und WeShare by Erste Group |
INVESTMENT PLUS Programm sind anteilsbasierte Vergitungen mit Ausgleich durch Aktien der
Erste Group Bank AG. Beide Programme werden Mitarbeitern der Sparkassen AG angeboten,
sofern bestimmte Voraussetzungen (z.B. Kapital- und Liquiditatsanforderungen, beschlossene
Dividendenausschittung, EZB Genehmigung) erfiillt sind.

Im Rahmen des WeShare by Erste Group | PARTICIPATION Programm erhalten alle Mitarbeiter,
die im Jahr 2024 mindestens 6 Monaten bei der Sparkassen AG beschaftigt waren und sich bis zum
Zeitpunkt der Ubertragung der Aktien im Juni 2025 noch in einem aufrechten Dienstverhaltnis zur
Sparkassen AG befinden, Gratisaktien der Erste Group Bank AG im Gegenwert von EUR 350 netto.
Die zu Grunde gelegte Anzahl der voraussichtlich anspruchsberechtigten Mitarbeiter betragt 123
Mitarbeiter (Vorjahr: 128 Mitarbeiter), die erwartete Anzahl der fir den Berichtszeitraum im Rahmen
dieses Programms durch die Sparkassen AG gewahrten Gratisaktien betrégt 738 Sttick (Vorjahr:



Sparkasse Miihlviertel-West Bank Aktiengesellschaft 2024 Seite 30

1.280 Stick). Dafir wurde, ausgehend von der Anzahl der berechtigten Mitarbeiter,
Personalaufwand in Hohe von EUR 55.161,80 (Vorjahr. TEUR 0) erfasst, EUR 0,00 des
Personalaufwands entfallen auf das WeShare by Erste Group | PARTICIPATION Programm aus
2023, das im Juni 2024 ausbezahlt wurde. Fir das aktuelle Programm wurde eine entsprechende
Ruickstellung gebildet. Der Buchwert der Riickstellung belauft sich auf EUR 21.525 (Vorjahr: TEUR
6).
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7 EREIGNISSE NACH DEM ABSCHLUSSSTICHTAG

Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Abschlussstichtag eingetreten.



Jahresabschluss 2024
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Die Aktiengesellschaft ist im Firmenbuch beim Landesgericht Linz als Handelsgericht unter der FN
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1 BERICHT UBER DEN GESCHAFTSVERLAUF UND DIE WIRTSCHAFTLICHE LAGE

1.1 Rahmenbedingungen

Bei gegeniiber dem Vorjahr deutlich gesunkener Inflation befand sich Osterreichs Wirtschaft 2024
das zweite Jahr in einer Rezession. Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) sank infolge schwacher
Entwicklungen in der Industrieproduktion und im Bauwesen um (vorlaufig) bis zu 0,9%. Im Euroraum
hingegen stieg das BIP um 0,8%.

Die Inflationsrate lag in Osterreich im Jahresdurchschnitt bei 2,9%, nach 7,8% im Jahr 2023. Im
monatlichen Verlauf sank die Teuerung aber deutlich, um im November mit 1,9% und im Dezember
mit 2,0% sogar nahe dem EZB Ziel zu liegen. Damit war das hohe Inflationsdifferenzial gegentiber
der Eurozone kein Thema mehr. Die im Jahresvergleich gesunkenen Preise fur Haushaltsenergie
haben die Inflation am starksten gedampft.

Die Wertschépfung aller dsterreichischen Branchen entwickelte sich 2024 in Summe negativ (-
1,0%). Eine rucklaufige Industrieproduktion (-4,4% , davon -3,6% im Bauwesen) stand dabei einem
insgesamt expansiven Dienstleistungssektor +0,5% gegenlber. Finanz- und
Versicherungsdienstleistungen als Teil des Dienstleistungssektors erreichten einen Anstieg von
+6,1%. Der Verkehrssektor (+0,3%) expandierte nur knapp Uber der Nulllinie. Der Handel (-2,0%)
schrumpfte wie schon im Vorjahr, wahrend die Land- und Forstwirtschaft (+3,0%) und das
Gesundheits- und Sozialwesen (+1,5%) zulegen konnten.

Die schwache Entwicklung in Deutschland belastete Osterreichs AuRenhandel, so dass sowohl
Exporte (-2,9%) als auch Importe (-2,5%) riicklaufig waren. Der Leistungsbilanzsaldo erreichte mit
2,4% des BIP nach 1,3% im Vorjahr einen etwas héheren Wert.

Die hohe Unsicherheit hemmte die Investitionen der Unternehmen, die um -2,9% unter dem Vorjahr
lagen. Der private Konsum (-0,3%) war ebenfalls rlicklaufig, da die privaten Haushalte die stark
gesunkene Inflation nur sehr verzégert wahrnahmen und trotz guter Kollektivvertragserhéhungen
sparsam blieben.

Die negative Wirtschaftsentwicklung schlug auch auf den 6sterreichischen Arbeitsmarkt durch. Die
Zahl der unselbstandig aktiv Beschaftigten erhéhte sich um ca. +0,6% auf 3.932.059 Frauen und
Manner und die Zahl der Arbeitslosen und der Personen in Schulung erhéhte sich merklich um
+6,8% auf 426.012 Personen. Die 0sterreichische Arbeitslosenrate (gemaR Eurostat-Definition)
stieg von 5,1% im Vorjahr auf 5,2% im vorlaufigen Jahresdurchschnitt 2024 (bis Stand November),
blieb jedoch unter dem Vergleichswert der Europaischen Union (mit vorlaufigen 6,0%).

Die Anzahl der Unternehmenskonkurse lag 2024 mit 6.550 Fallen deutlich hoher als 2023 (+22%).
Dabei waren Handel, Bau sowie Beherbergung und Gastronomie am starksten betroffen. Die
erdffneten Privatkonkurse waren mit 8.920 Fallen (+0,8%) etwas hoéher als im Vorjahr. Auch die
Insolvenzpassiva lagen Uber dem Vergleichswert des Vorjahres.

Beim o6ffentlichen Budget und den Staatsschulden wurden die Maastricht-Grenzen deutlich verfehlt.
2024 betrug Osterreichs 6ffentlicher Schuldenstand nach den aktuell vorliegenden Zahlen vom 3.
Quartal 2024 83,2% des BIP oder EUR 398,4 Mrd., wobei laut den Maastricht-Vertragen maximal
60% vereinbart sind. Im Vorjahr lag der Vergleichswert mit EUR 371,7 Mrd. oder 78,6% des BIP
deutlich darunter.

Das Budgetdefizit des Staates durfte 2024 gemafR Prognosen auf (vorldufig) 3,7% des BIP
angestiegen sein; das Maastricht-Ziel betrdgt maximal 3%. Auf der Einnahmenseite entwickelten
sich die Verbrauchsteuern in Abhangigkeit vom privaten Konsum nur sehr schwach. Die
Abschaffung der kalten Progression und das geringe Korperschaftsteueraufkommen wirkten
ebenfalls negativ. Auf der Ausgabenseite fithrten die Hochwasserkatastrophe, das
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Baukonjunkturpaket und inflationsbedingt héhere Pensionszahlungen und Personalkosten zu einer
Mehrbelastung.

Aufgrund der riicklaufigen Inflation und der Konjunkturschwache im Euro-Raum senkte die EZB den
Einlagensatz von 4,0% in vier Schritten im Juni, September, Oktober und Dezember 2024 um jeweils
0,25 Prozentpunkte auf nunmehr 3,0%.Die Zinssatze der dsterreichischen Kreditinstitute stiegen
2024 sowohl in den Bestadnden des Kredit- als auch des Einlagengeschafts. Im Neugeschatft sind
die Kreditzinsen allerdings nicht mehr weiter gestiegen.

Die Banken konnten trotz Rezession die Kreditvergaben selektiv ausweiten. Das inlandische
Kreditvolumen erhéhte sich um 1,1%. Unternehmensfinanzierungen stiegen an (+1,8%), wahrend
Privatkredite 2024 (-1,2%) ricklaufig waren. Bei Wohnbaukrediten (-1,9%) ging der Riickgang mit
rickldufigen Immobilienpreisen konform, wie dem Wohnimmobilienindex der Oesterreichischen
Nationalbank (OeNB) zu entnehmen ist (-2,2% mit Stand von 3. Quartal 2024).

Die Sparquote erhéhte sich deutlich von 8,7% im Vorjahr auf (vorlaufig) 11,4% des verflgbaren
Einkommens privater Haushalte. Entsprechend verlief die Entwicklung bei den Bankeinlagen von
Retailkunden bis November 2024 mit +5,3% durchaus dynamisch, da die privaten Haushalte infolge
der sehr unsicheren Rahmenbedingungen ihre Konsumausgaben zurlickhielten. Bei den
Unternehmen waren Einlagen ebenfalls (+0,9%) angestiegen, da Investitionsprojekte verschoben
und liquide Mittel zuriickgehalten wurden. Die Loan-to-Deposit Ratio der dsterreichischen Banken
(inlandische Kundenkredite in % der inlandischen Kundeneinlagen) war im Vergleich zum Vorjahr
stabil und betrug im November 2024 95,4% (2023: 97,1%).

Das FMSG (Finanzmarktstabilitditsgremium) empfahl der Finanzmarktaufsicht in der
Dezembersitzung, den Antizyklischen Kapitalpuffer bei 0% zu belassen. Die Kreditvergabestandards
haben sich seit Inkrafttreten der Kreditinstitute-ImmobilienfinanzierungsmaRBnahmen-Verordnung
(KIM-V) deutlich verbessert. Entsprechend hat sich der Anteil der ausgefallenen
Wohnimmobilienkredite glinstiger entwickelt, als es ohne verbindliche Regelung der Fall gewesen
wére. Zusammen mit der gestiegenen Kapitalisierung des Bankensystems hat dies dazu
beigetragen, dass aktuell kein Systemrisiko aus Wohnimmobilienfinanzierungen festgestellt werden
kann. Fur diesen Fall ist gesetzlich ein Auslaufen der Verordnung vorgesehen.

Der Austrian Traded Index (Aktienindex ATX) der Wiener Bérse stieg gemessen zu Schlusspreisen
ausgehend von einem Indexstand von 3.434,97 Ende 2023 um 6,6% auf 3.663,01 Ende 2024 an.

Das Betriebsergebnis der dsterreichischen Banken war bis zum 3. Quartal 2024 mit EUR 9,2 Mrd.
um fast 10% niedriger als im Vorjahr. Der Nettozinsertrag betrug dabei EUR 11,7 Mrd. (-1,5%) und
der Provisionssaldo EUR 3,8 Mrd. (+7%).

Die Verwaltungsaufwendungen und sonstigen Aufwendungen lagen mit EUR 8,7 Mrd. um 2,9% Uber
dem Wert des Vorjahres. Davon entfielen EUR 4,9 Mrd. auf Personalaufwendungen, was einem
Anstieg in H6he von 8,3% entsprach. Bei einer nahezu unverdnderten Bilanzsumme von EUR
1.021,3 Mrd. betrug das Periodenergebnis (nach Steuern und Minderheitenanteilen) EUR 7,1 Mrd.
(-20,9% unter dem Vorjahr).

1.2 Bereitschaft zur griinen Transition

Die Sparkassen gehéren als Teil der Erste Group Bank AG zu den fihrenden Bankinstituten in
Zentral- und Osteuropa (CEE) und engagieren sich fur die Mobilisierung von Finanzmitteln fir eine
klimaresiliente, kohlenstoffarmere und gerechtere Gesellschaft. Als eines der ersten Mitglieder der
Net Zero Banking Alliance (NZBA) wurden Ziele fiir ein Netto-Null-Portfolio bis 2050 und einen Netto-
Null-Bankbetrieb bis 2030 aufgestellt. Nachhaltigkeit ist eine der wichtigsten Saulen der
Gesamtstrategie der Sparkassen.

Die Sparkassen haben das Umfeld, in dem sie tatig sind, untersucht und eine Analyse durchgefiihrt,
um die Widerstandsfahigkeit des Geschaftsmodells der Sparkassen gegenliber Risiken und
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Chancen zu bewerten, die sich aus der notwendigen Umstellung auf eine kohlenstoffarmere
Wirtschaft ergeben. Darliber hinaus wurden die potenziellen Auswirkungen, Risiken und Chancen
mittels einer doppelten Wesentlichkeitsanalyse untersucht, die sich aus dem Klimawandel und den
Umweltrisiken ergeben.

Osterreich gehért zu den Landern mit mittlerer Leistung im Klimaschutz-Index. Die bisherigen
Erfolge im Bereich des Klimaschutzes, wie das Ziel, bis 2040 Klimaneutralitat zu erreichen, sind
positiv. Einige der fur die Einddmmung des Klimawandels und die Anpassung an den Klimawandel
erforderlichen Gesetze (wie das Energieeffizienzgesetz und das Gesetz Uber erneuerbare Warme)
wurden 2023 verabschiedet. Leider ist Osterreich nicht auf dem Weg, sein ehrgeiziges Ziel der
Klimaneutralitdt bis 2040 zu erreichen. Bislang ist die Reduzierung der Treibhausgasemissionen
nicht mit dem verbindlichen Ziel Osterreichs vereinbar, die Treibhausgasemissionen in den Sektoren
aulerhalb des EU-Emissionshandelssystems bis 2030 um 36% gegenliber dem Vorjahr zu senken.
Selbst unter Beriicksichtigung der zuséatzlichen Malnahmen, die fir den Zeitraum 2021-2030
erwogen werden, lauft das Land Gefahr, dieses Ziel um 9 Prozentpunkte zu verfehlen. Vor 2020
wurden die Emissionsminderungen im Energie- und Industriesektor durch einen Anstieg des
Endenergieverbrauchs in Geb&auden und im Verkehr ausgeglichen, die ein erhebliches Potenzial flr
Emissionsminderungen aufweisen. Derzeit ist Osterreich ein wichtiges Transitland fir den
alpenquerenden Stralenguterverkehr. Die Verringerung der verkehrsbedingten Emissionen wird fr
den Ubergang zur Kohlenstoffneutralitét besonders wichtig sein.

Osterreich ist filhrend bei den erneuerbaren Energien. 81% seines Strommixes besteht aus
erneuerbaren Energien, hauptséchlich aus Wasserkraft. Dennoch sind in Osterreich noch erhebliche
Investitionen erforderlich, um das Ziel eines 100%igen Anteils erneuerbarer Energien am
Stromverbrauch bis 2030 zu erreichen. Der Anteil der erneuerbaren Energien (einschlieBlich
Biokraftstoffe) am &sterreichischen Energiemix betrdgt 34,9%. Bei der Elekirifizierung des
StraRenverkehrs und dem Anteil der elektrifizierten Bahnkilometer liegt Osterreich tGber dem EU-
Durchschnitt. Auch der Markt fir emissionsfreie Stralenfahrzeuge entwickelt sich rasch. '

Was die soziale Dimension des griinen Ubergangs betrifft, so scheint die Gewahrleistung des
Zugangs zu grundlegenden Verkehrs- und Energiedienstleistungen in Osterreich im Vergleich zu
anderen Mitgliedstaaten eine geringere Herausforderung darzustellen.

Der ,Future of Growth“-Bericht des Weltwirtschaftsforums vom Janner 2024 listet sieben Archetypen
von Wachstumspfaden (A-G) auf. Diese Archetypen des Wachstumspfads sind keine
geschlossenen Gruppen mit exakten Grenzen; sie stellen vielmehr einen intuitiven Ansatz zur
Hervorhebung relevanter gemeinsamer Wachstumserfahrungen zwischen Landergruppen dar
(Scores 0-100). Archetyp A, zu dem Osterreich gehért, ist charakteristisch fur eine Gruppe von
Volkswirtschaften mit hohem Einkommen, die sich durch eine starke Leistung bei den Saulen
Inklusivitat (74,1), Innovationsféahigkeit (70,6) und Widerstandsfahigkeit (66,7) auszeichnen. Der
Wert des Archetyps fur Nachhaltigkeit (54,1) ist deutlich schwécher als die Leistung in den anderen
Saulen, und er ist auch durch ein moderates Pro-Kopf-BiP-Wachstum von 0,7% in den letzten fiinf
Jahren gekennzeichnet. Das Profil des Archetyps deutet auf einen starken Vorstof3 in Richtung
grolerer Inklusivitat und Innovationsfahigkeit sowie auf den Aufbau von Widerstandsfahigkeit hin,
doch obwohl die Nachhaltigkeitsleistung Uber dem globalen Durchschnitt liegt, gibt es Raum fir
weitere Fortschritte.

Dies hat folgende Auswirkungen auf die Sparkassen:

1. Netto-Null-Verpflichtung: Das ehrgeizige Ziel der Europadischen Union, Net Zero bis 2050 zu
erreichen, hangt von den Dekarbonisierungsmalinahmen der einzelnen Mitgliedslander, im
besonderen im CEE Raum, ab.

1 Erste Group’s Business Environment Scan, Version 1.0, 25.06.2024.
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2. Investitionsbedarf: Der in Osterreich erforderliche Wandel erfordert umfangreiche Investitionen,
und Risikoteilung, die sowohl EU-Mittel als auch finanzielle Unterstitzung des Privatsektors
erfordern.

3. Einhaltung gesetzlicher Vorschriften: Die sich weiterentwickelnden Vorschriften zum
Klimawandel zwingen Firmenkunden, nachhaltige Praktiken einzufiihren und strenge
Umweltstandards einzuhalten, was erhebliche Anpassungen in ihren Ablaufen, Lieferketten und
der Berichterstattung erfordert. Auch die Sparkassen missen diese Vorschriften einhalten und
sich anpassen, indem sie die neuen Anforderungen in ihr Geschéftsmodell integrieren, die
Transparenz verbessern und robuste Nachhaltigkeitsstrategien umsetzen.

4. Energiewende: Grundlegend fur die Dekarbonisierung von Stromerzeugung, Heizung und allen
anderen energieintensiven Industrien. Dies wird die Emissionen reduzieren, das
Wirtschaftswachstum férdern, Innovationen vorantreiben und Arbeitsplatze schaffen.

5. Dekarbonisierung von Immobilien: Die Verbesserung der energetischen Leistung von
Geb&uden durch Renovierungen ist von entscheidender Bedeutung, insbesondere die
Uberwindung von Herausforderungen wie begrenzte Subventionen, finanzielle
Erschwinglichkeit und technische Hindernisse.

6. Finanzielle Verwaltung: Ein Gleichgewicht zwischen der Geschwindigkeit des Ubergangs und
den sozialen/wirtschaftlichen Kosten ist von entscheidender Bedeutung.

7. Bewdltigung physischer Risiken im eigenen und kundenseitigen Portfolio: Da
Flussiiberschwemmungen und Hitzestress erhebliche Risiken darstelien, missen die
AnpassungsmaRnahmen ausgeweitet und Geschaftsméglichkeiten geschaffen werden. Auf der
Risikoseite muss die Lucke im Versicherungsschutz genau iberwacht und gut verwaltet werden.

8. Nicht-umweltbezogene Risiken: Chancen ergeben sich in Bereichen wie Verlust der
biologischen Vielfalt, Umweltverschmutzung, Abfall- und Wasserwirtschaft, die ein
Wachstumspotenzial fur nachhaltige Finanzierungen bieten.

9. Ubergang und nachhaltige Finanzierungen: Die wachsende Nachfrage nach griinen Anleihen
und Krediten sowie nach Ubergangsfinanzierungen unterstiitzt zusammen mit dem
Engagement flr nachhaltige Finanzierungen die Rolle der Sparkassen als Vorreiter beim
Ubergang zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft.2

1.3 Geschaftsverlauf

Die Sparkasse hat auch im vergangenen Geschaftsjahr ihre Strategien, welche Handlungsleitlinien
in einem turbulenten wirtschaftlichen Umfeld bieten sollen, weiterhin erfolgreich fortgesetzt. Der
Riuckgang der Inflation und Zinssenkungen, die schwache Konjunkturentwicklung, die
geopolitischen Spannungen, die raschen technologischen Verdnderungen und die Umsetzung der
regulatorischen Anforderungen haben das Jahr 2024 gepragt.

Die unternehmerischen Schwerpunkte liegen weiterhin im Bereich der Neukundengewinnung, einem
ausgewogenen Verhaltnis zwischen Einlagen und Ausleihungen sowie qualitativem und
nachhaltigem Wachstum. Die &sterreichischen Banken verzichteten befristet bis 30.09.2024 auf
Verzugs- und Mahnspesen, sofern es zu Problemen bei Wohnraumfinanzierungen fir die
Kredithehmer kam.

Die CRR lii tritt per 01.01.2025 in Kraft. Bei Beteiligungen und beim Output-Floor fur IRB-Banken
sind Ubergangsfristen vorgesehen. Mittels Delegierter Verordnung (EU) 2024/2795 der Kommission
vom 24.07.2024 wurde das In-Kraft-Treten der Eigenmittelanforderungen fur das Marktrisiko nach
Basel IV (Fundamental Review of the Trading Book) aus Wettbewerbsgriinden von 01.01.2025 auf
01.01.2026 verschoben, weil Basel IV in den USA friihestens per 01.01.2026 umgesetzt wird.

2 Erste Group’s Business Environment Scan, Version 1.0, 25.06.2024.
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Die Verordnung (EU) 2022/2554 Uiber die digitale operationale Resilienz im Finanzsektor (DORA) ist
mit 16.01.2023 in Kraft getreten. Mit DORA wird ein harmonisierter und umfassender Rechtsrahmen
fur die digitale operationelle Widerstandsfahigkeit der européischen Finanzunternehmen eingefihrt.
Die Vorgaben von DORA sind von den betroffenen Unternehmen — somit auch von den Sparkassen
— bis 17.01.2025 zu implementieren.

Die Verordnung (EU) 2024/886 zur Anderung der Verordnungen (EU) Nr. 260/2012 und (EU)
2021/1230 und der Richtlinien 98/26/EG und (EU) 2015/2366 im Hinblick auf Echtzeitliberweisungen
in Euro ist mit 08.04.2024 in Kraft getreten. Mit ihr werden Zahlungsdienstleister wie etwa Banken,
die herkémmliche Uberweisungen nach der SEPA-VO (VO (EU) 260/2012) anbieten, verpflichtet,
ebenfalls Echtzeitiiberweisungen in Euro anzubieten (Entgegennahme und Versendung). Fir
Zahlungsdienstleister in Euro-Mitgliedstaaten — und somit auch fir die Sparkassen — gelten die
diesbezliglichen Bestimmungen fiir die Entgegennahme von Echtzeitliiberweisungen ab 09.01.2025,
fur die Versendung von Echtzeitiiberweisungen ab 09.10.2025.

Seit 01.08.2022 gilt nach wie vor die KIM-V der FMA, mit der den Banken kredithehmerbasierte
Vergabequoten bei privaten Wohnimmobilienfinanzierungen vorgegeben werden. Die Novelle der
KIM-V mit der Vereinfachung auf ein Ausnahmekontingent ist per 01.07.2024 in Kraft getreten; damit
wurde die Ausnutzung und Steuerung des Ausnahmekontingents vereinfacht. Das FMSG hat
Anfang Dezember 2024 empfohlen, die KIM-V per 30.06.2025 auslaufen zu lassen. Anfang Oktober
2024 hat das FMSG der FMA empfohlen, einen Systemrisikopuffer gemaR § 23e BWG flr die
Teilrisikoposition Gewerbeimmobilienkredite (sektoraler Systemrisikopuffer) in Héhe von 1% dieser
Risikopositionen auf konsolidierter und unkonsolidierter Ebene per 01.07.2025 festzulegen. Die
neuen Puffervorgaben, die in der FMA-Kapitalpuffer-Verordnung umgesetzt werden, sollen ab
01.07.2025 gelten. Das FMSG wird die Notwendigkeit weiterer Erhéhungen des sektoralen
Systemrisikopuffers in  Zusammenschau mit den Auswirkungen der CRR il auf die
Kapitalerfordernisse der Banken im dritten Quartal 2025 evaluieren.

Die Umsetzung der Richtlinie Uber Verbandsklagen zum Schutz der Kollektivinteressen der
Verbraucher (RL (EU) 2020/1828) in das osterreichische Recht erfolgte verspatet mit der
Verbandsklagen-Richtlinie-Umsetzungs-Novelle, welche am 18.07.2024 in Kraft ftrat.
Verbandsklagen zum Verbraucherschutz nach den neuen Bestimmungen kdnnen von so genannten
Qualifizierten Einrichtungen erhoben werden und sowohl auf Unterlassung als auch auf Abhilfe
(Leistung oder Gestaltung) gerichtet sein. Die bereits bisher bestehenden Mébglichkeiten zur
kollektiven Rechtsverfolgung (etwa Klagen nach §§ 28ff KSchG und § 14 UWG) bleiben parallel
hierzu weiter bestehen. Die Implikationen der neuen Verbandsklagemdoglichkeiten auf Unternehmer,
einschlieBlich der Banken, wird die Praxis zeigen; insb. bei der Klage auf Abhilfe handelt es sich um
ein neues Klagsinstrument, das noch nicht gerichtlich erprobt ist.

Zudem ist die neue Richtlinie Gber Verbraucherkredite (RL (EU) 2023/2225), welche die Vorganger-
Richtlinie (RL 2008/48/EG) zur Ganze ersetzt, bis 20.11.2025 ins 6sterreichische Recht umzusetzen
(mit Anwendung ab 20.11.2026). Die neuen Vorgaben fiir Verbraucherkredite sehen im Sinne des
Verbraucherschutzes etwa verstarkte Informationspflichten, bestimmie Werbeverbote, eine
umfassendere Regelung der Bonitatspriifung oder die Verpflichtung der Banken, angemessene
NachsichtmalRnahmen vor der Einleitung von Zwangsvollstreckungsverfahren anzubieten, vor.

Am 28.06.2024 hat das Bundesfinanzgericht (BFG) im Zuge eines USt-Beschwerdeverfahrens eines
sektorfremden Instituts zum zweiten Satz des § 6 Abs 1 Z 28 USIG ein EU-
Vorabentscheidungsersuchen an den EuGH gerichtet, das sich darauf bezieht, ob bei diesem Teil
der Bestimmung eine EU-rechtlich unzulédssige Beihilfe vorliegt. Die Begriindung des BFG liegt
darin, dass dieser Teil der Bestimmung keine EU-rechtliche Grundlage in der Mehrwertsteuer-
Systemrichtlinie (MwStSyStRL) hat und eine Auslegung contra legem nicht gestattet ist. Im Vorfeld
dieses EU-Vorabentscheidungsersuchens hat der Gesetzgeber die Rechtslage mit Inkrafttreten ab
01.01.2025 im Zuge des Abgabenénderungsgesetzes 2024 (BGBI. | 2024/113) abgeé&ndert und den
zweiten Satz des § 6 Abs 1 Z 28 UStG gestrichen. Es ist mdglich, dass der EuGH zufolge der
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mafgeblichen Kriterien (staatliche MaRnahme, die geeignet ist, den Handel zwischen
Mitgliedstaaten zu beeintrachtigen, die dem Steueranwender einen Vorteil gewéhrt und den
Wettbewerb verfalscht oder zu verfalschen droht) das Vorliegen einer EU-rechtswidrigen Beihilfe
gem Art 107 Abs 1 AEUV erkennt. Ob die EU-Kommission tatig wird und die Vereinbarkeit der
rechtswidrigen Beihilfe mit dem Binnenmarkt pruft, ist ungewiss, es kénnte jedoch die materielle
Rechtswidrigkeit der Bestimmung festgestellt werden (Ruckforderungsbeschluss durch die EU-
Kommission mit einem Rickwirkungszeitraum von 10 Jahren und Erhebung von Zinsen und
Zinseszinsen. Die 6sterreichische Finanzverwaltung muss die Ruickforderung durchfiihren).

Das Thema der Nachhaltigkeit wird die Sparkasse weiterhin — auch aus regulatorischer Sicht (in
allgemeinen Regelungen, aber auch in Rechtsgrundlagen wie der Taxonomie-VO, den delegierten
Verordnungen zur EU Taxonomie VO aus 2024 (Erweiterung der Taxonomie um die verbleibenden
4 Umweltziele), Disclosure-VO, Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD, ESRS), Eco
Label VO, des EZB Leitfadens zu Klima- und Umweltrisiken, der EBA Leitlinien zur Kreditvergabe
und -Oberprifung und des EBA Diskussionspapiers zu ESG Risiken), EU-Lieferkettengesetz
(CSDDD - Corporate Sustainability Due Diligence Directive)), Green Claims Directive — begleiten.
Zudem ist die Richtlinie hinsichtlich der Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen (RL (EU)
2022/2464, Corporate Sustainability Reporting Directive) noch in das 6sterreichische Recht
umzusetzen (die Richtlinie hatte hierfir eine Umsetzungsfrist bis 06.07.2024 vorgesehen), wobei
der Grolteil der Sparkassen aufgrund des Konzernprivilegs von der Berichterstattung
ausgenommen ist (aktueller Stand NaDiVeG; vorbehaltlich des NaBeG).

Die Europédische Wertpapier- und Marktaufsichtsbehérde (ESMA) hat im Oktober 2024 ihre
Prufungsschwerpunkte fir die Prifungssaison 2025 sowie ihr Arbeitsprogramm 2025 veréffentlicht.
Die ESMA plant, sich im kommenden Jahr auf strategische Prioritdten wie die Unterstiitzung
nachhaltiger, transparenter EU-Finanzmarkte zu konzentrieren. Hauptschwerpunkt soll die
Umsetzung neuer Mandate sein, darunter die Green-Bonds- und MiCAR-Vorgaben sowie die
Einfihrung des ersten Consolidated Tape Provider und die Implementierung des Digital Operational
Resilience Act (DORA).

Die Europaische Bankenaufsichtsbehérde (EBA) hat in ihrem Arbeitsprogramm fir 2025
insbesondere die folgenden funf Prioritdten festgelegt:

1) Umsetzung des EU-Bankenpakets (CRR Il / CRD VI) und Verbesserung der Single
Rulebooks;

2) Starkung der risikobasierten und zukunftsorientierten Finanzstabilitat fur eine nachhaltige
Wirtschaft;

3) Verbesserung der Dateninfrastruktur und Einrichtung des Datenportals;

4) Aufnahme neuer Uberwachungs- und Aufsichtstatigkeiten im Rahmen der DORA- und
MiCAR-Verordnung;

5) Entwicklung verbraucherorientierter Mandate und Gewahrleistung eines reibungslosen
Ubergangs zum neuen Rahmen fur die Bekampfung von Geldwéasche und
Terrorismusfinanzierung (AML/CFT) sowie zur neuen Behorde ,AMLA".

Die Sparkasse wird sich mit den nachfolgend angekiindigten gemeinsamen Aufsichtsschwerpunkten
der FMA und der OeNB fiir das Jahr 2025 auseinandersetzen:

1) Resilienz des Bankensektors — Fokus auf Kredit- und Immobilienrisiken: Es sollen
insbesondere Kredit- und Immobilienrisiken genau analysiert und durch geeignete
aufsichtliche MalRnahmen begrenzt werden.

2) Digitalisierung, Cybersicherheit und kunstliche Intelligenz (Artificial Intelligence, Al): Die
Auswirkungen von Al-Anwendungen auf die Geschéftsmodelle sollen genauer erfasst
werden und in Folge in die Risikobeurteilung der Kreditinstitute einflielen.




Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft 2024 Seite 7

3) Nachhaltigkeitsrisiken (ESG-Risiken): Die regulatorischen ESG -Neuerungen aus dem CRR
/CRD -Paket sollen in die laufende Aufsicht und in den aufsichtlichen Uberpriifungs- und
Bewertungsprozess (Supervisory Review and Evaluation Process, SREP) integriert werden.

4) Governance: Die Durchsetzung der Governance-Anforderungen gegentiber Kreditinstituten
soll durch die Klarstellung aufsichtlicher Anforderungen sowie die Zusammenarbeit
insbesondere mit den Bankprifern und im Bereich der Geldwaschepravention weiter gestarki
werden.

Die EZB hat ihre drei wesentlichen Aufsichtsprioritdten des SSM fur den Zeitraum 2025 bis 2027
verdffentlicht: (i) Die Starkung der Widerstandsfahigkeit gegen unmittelbare makrofinanzielle
Bedrohungen und schwere geopolitische Schocks, (i) die wirksame und zeitnahe Behebung
anhaltender wesentlicher Mangel und (jii) die Starkung der Digitalisierungsstrategien und Angehen
neu auftretender Herausforderungen, die sich aus dem Einsatz neuer Technologien ergeben.

Die Sparkasse verfolgt die Gesetzgebungsprozesse laufend aktiv und wachsam, um Trends
frGhzeitig zu erkennen und auch in Zukunft alle regulatorischen Herausforderungen zeitnah
bewaltigen zu kénnen.

Die Geschaftstatigkeit und Marktaktivitdten der Sparkasse waren gepragt durch Schwerpunkte im
Finanzierungsbreich (privater Wohnbau und Firmenkunden). So wurden den Unternehmen,
Kommunen, Freiberuflern und Konsumenten mehr als EUR 135 Mio. (Vorjahr: EUR 117 Mio.) an
Finanzierungen zur Verfiigung gestellt. Die Zuwachsrate von 15,38 % (Vorjahr: 10,24 %) bei den
Ausleihungen an Kunden lag Gber dem Durchschnitt der Sparkassengruppe. Trotz der guten Zahlen
ist anzumerken, dass die KIM-VO und die allgemeine Konjunkturlage Auswirkungen auf das
Finanzierungsgeschaft der SMW, insbesondere im Bereich privater Wohnbau hatten. Hier war ein
Ruckgang der Neuvergaben um ca. 25 % im Vergleich zum Vorjahr zu verzeichnen.

Der Zuwachs bei den Verbindlichkeiten betrug 8,39 % (Vorjahr: 5,42 %) und lag damit Uber dem
Durchschnitt der Sparkassengruppe. Bei den Spareinlagen betrug der Anstieg 10,77 % (Vorjahr:
20,89 %).

Der Aufsichtsrat hat im Geschéftsjahr vier ordentliche und eine konstituierende Sitzung, der
Prufungsausschuss eine, der Ausschuss fir Vorstandsangelegenheiten eine, der Risikoausschuss
sieben Sitzungen abgehalten. In den Organen der Sparkasse gab es keine personellen
Verénderungen. Das Bundesministerium fir Finanzen hat mit Wirkung 1. August 2024 Frau Dr.
Adelheid Gabriel als Staatskommissar-Stellvertreterin bestellt.

Die Bilanzsumme konnte um EUR 83,2 Mio. auf EUR 1.128,6 Mio. (Vorjahr: EUR 1.045,3 Mio.)
erhdht werden. Dies entspricht einer Steigerung von 8,0 %. Das betriebswirtschaftliche Eigenkapital
(exkl. Bilanzgewinn) betrdgt EUR 90,4 Mio. (Vorjahr: EUR 81,0 Mio.), es erhohte sich gegenlber
dem Vorjahr um 11,6 %. Das um stille Reserven und Lasten adaptierte Eigenkapital betragt EUR
96,1 Mio., gegeniiber EUR 89,4 Mio. im Vorjahr.

Die Sparkasse erreichte ein EGT (Ergebnis der gewohnlichen Geschéftstatigkeit) von EUR 13,4 Mio.
(Vorjahr: EUR 13,3 Mio.), was im Vergleich zum Vorjahr einer Steigerung um 0,6 % entspricht.

Dem Fonds fiir allgemeine Bankrisiken wurden EUR 0,0 Mio. (Vorjahr: EUR 0,0 Mio.) zugefiihrt. Die
geplante Dividende betragt EUR 1,4 Mio. (Vorjahr: EUR 1,0 Mio.).

Finanzlage

Die Liquiditat entsprach den Bestimmungen der Art 411ff VO (EU) Nr. 575/2013 (CRR) sowie der
Delegierten Verordnung (EU) 2015/61 der Kommission vom 10.10.2014.

Vermdgenslage

Die Vermdgenslage der Sparkasse hat sich weiter verbessert.
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Die Eigenmittel der Sparkasse betragen EUR 108,3 Mio. (Vorjahr: EUR 93,1 Mio.). Die Eigenmittel
setzten sich zusammen aus Kernkapital und Erganzungskapital. Das harte Kernkapital (CET 1)
betragt EUR 105,6 Mio. (Vorjahr: EUR 90,9 Mio.). Das Erganzungskapital (T2) belauft sich auf EUR
2,7 Mio. (Vorjahr: EUR 2,2 Mio.).

Die Eigenmittelquoten geman Art 92 CRR betragen;
Harte Kernkapitalquote 19,85 % (Vorjahr: 20,48 %).
Kernkapitalquote 19,85 % (Vorjahr: 20,48 %).
Gesamtkapitalquote 20,35 % (Vorjahr: 20,98 %).

1.4 Bericht iiber Filialen

Im Geschéftsjahr hat die Sparkasse keine Filialen neu gegriindet, verlegt oder geschlossen. Die
Neugriindung oder auch SchiieBung von wesentlichen Filialen ist derzeit nicht beabsichtigt. Die
Sparkasse unterhalt gesamt 12 Filialen. Per Jahresende waren in den Filialen der Sparkasse 89
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschéftigt (Vorjahr: 78).

1.5 Finanzielle und nichtfinanzielle Leistungsindikatoren
Kennzahlen

Die Eigenkapitalrentabilitat ist gegeniiber dem Vorjahr leicht zurlickgegangen und betragt 12,60 %
(Vorjahr: 13,61 %). Sie berechnet sich aus dem Jahresiberschuss nach Steuern zuziiglich der
Dotierung des Fonds flir allgemeine Bankrisiken dividiert durch das durchschnittliche bilanzielle
Eigenkapital.

Die Cost-Income-Ratio, das Verhaltnis zwischen Betriebsaufwendungen und Betriebsertragen, liegt
mit 51,70 % (Vorjahr: 52,11 %) unter dem Durchschnitt der letzten Jahre.

Die ergebnisorientierte Mitarbeiterproduktivitéat ergibt sich aus dem Betriebsergebnis dividiert durch
die durchschnittliche gewichtete Mitarbeiterzahl und konnte von TEUR 150,9 auf TEUR 170,4
gesteigert werden.

Die Zinsspanne, das Verhéltnis zwischen betriebswirtschaftlichem Nettozinsertrag und der
durchschnittlichen Bruttobilanzsumme, betrégt 2,43 % (Vorjahr: 2,31 %) der durchschnittlichen
Bilanzsumme.

Umweltbelange

Im Rahmen der Berechnung der finanzierten Emissionen werden im Risikomanagement negative
Umwelteinflisse durch die Geschaftstatigkeit der Sparkasse gemessen und quantifiziert. Durch die
Auswabhl relevanter Benchmark-Szenarien wird sichergestellt, dass diese Ziele mit der Begrenzung
der globalen Erwarmung auf 1,5°C im Einklang mit dem Pariser Abkommen vereinbar sind. Was die
Finanzierung des Kohlesektors betrifft, ist ein Ausstieg bis 2030 geplant.

Die folgende Tabelle zeigt die Klimaszenarien, an denen die Emissionsminderungspfade nach
Teilportfolio/Sektor auf Sparkassensektorebene ausgerichtet wurden:

Sektor Ziel Sektor Ziel
Hypothekarkredite 1,50 °C Eisen & Stahlproduktion 1,50 °C
Gewerbeimmobilien 1,50 °C Zementproduktion 1,50 °C
Stromproduzenten 1,50 °C Kohle 1,50 °C
Warme & Dampferzeugung 1,50 °C Landwirtschaft geplant

Ol & Gasférderung 1,50 °C Aluminium nicht materiell
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Automobilherstellung 1,50 °C
Arbeitnehmerbelange

Durchschnittlich beschéftigte die Sparkasse 112 (Vorjahr: 108) Mitarbeiter, davon 107 (Vorjahr: 104)
Angestellte und 5 (Vorjahr: 4) Arbeiter, was gegenilber dem Vorjahr einer Steigerung um 4
Mitarbeiter bzw. einem Beschéftigungszuwachs um 3,7 % entspricht. Das Ergebnis der
gewdhnlichen Geschéaftstatigkeit je Mitarbeiter betrug rund EUR 119,3 Mio. (Vorjahr: EUR
123,0 Mio.).

Das Dienstrecht blieb bis auf geringfligige Anpassungen des Sparkassen-Kollektivvertrags im
Wesentlichen unverandert.

Die Sparkasse beachtet bei ihren Entlohnungskriterien in Umsetzung der kollektivvertraglichen und
betrieblichen Einstufungsregelungen den Grundsatz des gleichen Entgelts fiir gleiche bzw.
gleichwertige Arbeit. Es finden hierbei keine Beurteilungskriterien Anwendung, die zu einer
Diskriminierung fihren.

Erfullung des Grindungsauftrages

Die Sparkasse ist auch dieses Jahr wieder ihnrem Griindungsauftrag nachgekommen.

Das soziale Engagement ist in der Sparkasse von grof3er Bedeutung, viele Sozialvereine und
Institutionen wurden 2024 unterstitzt.

Die Sparkasse ist seit 2020 Humanitatspartner des Roten Kreuzes. Im Rahmen des von uns in
Leben gerufenen Projekts ,Startklar® werden gezielt Vereine und gemeinnitzige Oranisationen
unterstitzt. Im regionalen Kulturbereich ist die Sparkasse weiterhin verlalicher Partner.

Im Breitensport wurden schwerpunktmafig die Sportvereine des Einzugsgebietes unterstiitzt. Der
Bereich Finanzbildung wurde gemeinsam mit ausgewahlten Schulen weiter voran getrieben.



Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft 2024 Seite 10

2 BERICHT UBER DIE VORRAUSSICHTLICHE ENTWICKLUNG UND DIE RISIKEN DES
UNTERNEHMENS

2.1 Rahmenbedingungen vor dem Hintergrund aktueller Ereignisse

Nach dem Bilanzstichtag 31.12.2024 sind die Risiken fiir die Wachstumsprognosen nach oben
gerichtet. Zu den Risiken z&hlen wie schon im Vorjahr ungeltste Konflikte wie zum Beispiel im Gaza-
Streifen sowie der andauernde Krieg in der Ukraine. Auch die Konjunkturschwéche in China sowie
die Spannungen mit den USA beziiglich der in Aussicht gestellten restriktiveren Zollpolitik zéhlen zu
den Abwartsrisiken. Die européischen Fiskalregeln kénnten gleichzeitig in mehreren Landern zu
einer zu raschen Konsolidierung 6ffentlicher Haushalte flthren und die Konjunktur starker dampfen.
In Osterreich wiirde eine noch langer andauernde Rezession in der Industrie verbunden mit einem
noch gréferen Anstieg von Unternehmenskonkursen zu einem stérkeren Abbau von Arbeitskraften
fuhren. Die daraus resultierende héhere Arbeitslosigkeit diirfte dann den prognostizierten moderaten
Konjunkturaufschwung bremsen, der wesentlich von den Konsumausgaben privater Haushalte
getragen wird.

Es sind bis dato keine Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, die zu einer anderen Darstellung
des Jahresabschlusses 2024 geflihrt hatten.

Im Basisszenario gehen die gegenwartigen Prognosen des Wirtschaftsforschungsinstitutes (WIFO)
und des Institutes fir Héhere Studien (IHS) davon aus, dass das Wachstum des &sterreichischen
Bruttoinlandsproduktes (BIP) 2025 mit maximal +0,7% wieder auf einen niedrigen, aber positiven
Wachstumspfad zurlickkehren wird. Wesentliche Griinde sind impulse aus dem Ausland und das
Konjunkturpaket im Inland, von dem Bauinvestitionen profitieren sollten. Im Jahr 2026 gehen die
Prognosen von einer weiteren Konjunkturerholung aus (BIP maximal +1,3%).

Die Inflation hat sich schon 2024 deutlich reduziert. Laut Prognosen ist 2025 ein weiterer Riickgang
auf 2,3% bis 2,6% wahrscheinlich. Ein Erreichen des Zielwertes der EZB von nahe 2,0% konnte ab
dem Jahr 2026 erfolgen.

Die Lage auf dem Arbeitsmarkt blieb 2024 trotz Rezession realtiv stabil. Die Arbeitslosenquote diirfte
laut WIFO-Prognose 2025 bei 5,4% (laut Eurostat-Definition) liegen und 2026 leicht auf 5,2%
zurtickgehen. Das IHS geht in der Prognose von 5,5% (2025) und 5,2% (2026) aus.

Im Bankenmarkt ist die Wachstumsprognose des [HS 2025 fir Kredite mit +1,2% geringer als bei
Einlagen mit +2,0%. Die Unternehmen investieren kaum und entsprechend ist die Nachfrage nach
Krediten schwach. Die privaten Haushalte konsumieren nur sehr verhalten, daher ist die Sparquote
hoch und begiinstigt das Einlagenwachstum bzw. auch (vorzeitige) Tilgungen von Privatkrediten.
2026 durfte der Anstieg des Kreditvolumens mit +1,3% moderat bleiben. Bei Einlagen wird ein
Anstieg von nur mehr +0,6% prognostiziert.

Zwar werden seitens EZB keine konkreten Angaben zu den zukinftigen Zinsentscheidungen
kommuniziert, doch gehen Geld- und Kapitalmarktvertreter davon aus, dass 2025 drei weitere
Zinssenkungen von in Summe 75 Basispunkten erfolgen durften. Begriindung dafr ist die stark
rickldufige Inflationsrate im Euroraum.

2.2 Vorraussichtliche Entwickiung des Unternehmens

In ihren Planungsannahmen ging die Sparkasse davon aus, dass der Drei-Monats-Euribor im
Jahresdurchschnitt 2025 entsprechend der lockeren Zinspolitik der EZB deutlich sinken wird.
Entsprechend positiv sollten sich die sinkenden Zinsen fur Wertpapieranleger auswirken. Dies unter
der Annahme, dass die Aktienkurse nur im Rahmen der gangigen Volatilitdt schwanken, aber nicht
nachhaltig sinken. Daher plant die Sparkasse auch 2025 héhere Provisionsergebnisse im
Wertpapiergeschéft. Im Zahlungsverkehr sieht die Sparkasse ebenfalls ansteigendes
Ertragspotential, das aus einer héheren Kundenanzahl und den Preiserh6hungen aus indexierungen
resultiert.
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Bei den Einlagen sieht die Sparkasse im Einklang mit der stark gestiegenen Sparquote auf 11,4%
eine vorerst anhaltend dynamische Volumenentwicklung im Markt. Ein wesentlicher Grund dafur ist
die schwache Konsumbereitschaft der privaten Haushalte, die bei hoher wirtschaftlicher
Unsicherheit sparsam sind. Im Corporate-Segment fliel3t die kumulierte Liquiditat vorerst nicht so
rasch in Investitionen. Frihestens ab 2026 geht die Sparkasse im Einklang mit den gesunkenen
Zinsannahmen von wieder geringerem Einlagenwachstum aus.

Bei den Kundenforderungen ist weiterhin das Ziel, das Wachstum im Planungszeitraum etwas Uber
dem Markt auszuweiten. Daher werden sowohl im Retail-, vor allem aber im Kommerzbereich
Marktanteilsgewinne angestrebt. Bei Wohnbaukrediten ist mit einer weiteren Erholung der
Kreditnachfrage zu rechnen, wobei die niedrigeren Zinsen und das Wohnbaupaket der Regierung
entsprechenden Ruckenwind darstellen. Ein gewisses Abwartsrisiko ergibt sich aus dem
Wohnungsneubau, der noch i&nger in der Rezession verharren dirfte. Bei den Konsumkrediten
dirfte trotz einer Erholung nach den Tiefpunkten in den Vorjahren das Niveau von vor der Pandemie
vorerst nicht erreicht werden. Unternehmenskunden méchte die Sparkasse ungebrochen bei der
Finanzierung der Realwirtschaft unterstltzen. Allerdings dirfte das Kreditvolumen nur mehr im
niedrigen einstelligen Prozentbereich wachsen.

Auf der Aufwandseite plant die Sparkasse 2025 bei den Personalkosten einen Anstieg aufgrund
kollektivvertraglicher Erhdhungen, die sich an der Inflationsrate des Jahres 2024 orientieren.

Das geplante Betriebsergebnis im Jahr 2025 wird wegen des Riickgangs im Zinsliberschuss trotz
ambitioniertem Plan bei Provisionen und dem strikten Kostenmanagement im Jahresvergleich leicht
ricklaufig geplant.

Die erhoéhten Risikokosten stehen 2025 in Zusammenhang mit der aufwartsgerichteten
Insolvenzentwicklung und dem schwachen Wirtschaftsausblick. Mit zunehmender Stabilisierung der
Wirtschaft im weiteren Verlauf der Planungsperiode wird angenommen, dass sich die Risikokosten
wieder auf Normalniveau einpendeln werden.

Ein negatives Szenario fur 2025 wére eine Fortdauer der Rezession. Die sehr hohe
Kapitalausstattung und die gute Liquiditatssituation der Sparkasse erméglicht es aber den
unsicheren Rahmenbedingungen zu begegnen und auch kinftig ein verlasslicher Partner fur
Kunden und Menschen in der Region zu bleiben. Die Kapitalquoten verfiigen in der gesamten
Planungsperiode Uber ausreichende Puffer, sowohl gegeniiber den zu erwarteten regulatorischen
Mindesterfordernissen als auch gegenuber den héheren internen Zielwerten.

Bildung von Risikovorsorgen:

Den besonderen Risiken des Kreditgeschafts wird durch die Bildung von Risikovorsorgen
(Wertberichtigungen fur bilanzielle Kreditgeschédfte und Rickstellungen fir auRerbilanzielle
Kreditgeschéfte) in entsprechendem Ausmall Rechnung getragen. Die Ermittlung der
Wertminderungen erfolgt in Einklang mit der AFRAC-Stellungnahme 14 (Juni 2021) durch
Anwendung des IFRS 9-Modells im UGB.

Dabei erfolgt die Ermittlung des erwarteten Verlusts, fir nicht als wertgemindert eingestufte
Forderungen, entweder als 1-year Expected Credit Loss (Stufe 1) oder als lifetime Expected Credit
Loss (Stufe 2). Finanzinstrumente bei erstmaliger Erfassung bzw. Finanzinstrumente ohne
signifikanten Anstieg des Kreditrisikos seit der erstmaligen Erfassung sind der Stufe 1 zugeordnet.
Finanzinstrumente mit einem signifikanten Anstieg des Kreditrisikos seit der erstmaligen Erfassung
sowie Finanzinstrumente ohne hinreichende Information zum Erstansatz hingegen der Stufe 2. Die
Festlegung, ob ein signifikanter Anstieg des Kreditrisikos seit Ersterfassung vorliegt, wird durch die
Uberpriifung qualitativer und quantitativer Kriterien festgelegt. Quantitative Kriterien sind die relative
bzw. absolute Verénderung der gegenwartigen annualisierten lifetime PD
(Ausfallswahrscheinlichkeit) des Finanzinstruments im Vergleich zur annualisierten lifetime PD zum
Zugangszeitpunkt des Finanzinstruments. Qualitative Kriterien sind z.B. Ubergabe des Kunden in
das Workout, das Setzen eines Forbearance-Status oder mehr als 30 Uberziehungstage.
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Die Berechung der Risikovorsorgen fiir ausgefallene Kunden erfolgt generell auf
Einzelkundenebene. Die individuelle Methode kommt bei wesentlichen ausgefallenen Kunden zur
Anwendung und besteht in einer individuellen Feststellung der aktuell als mdglich erachteten
Sanierungs- oder Abwicklungsszenarien, ihren Eintrittswahrscheinlichkeiten und den je nach
Szenario zu erwartenden Rickflussen (Tilgungen und Sicherheitenerlése) durch den Workout-
Riskmanager. Der Barwert ergibt sich aus der Diskontierung der erwarteten Zahlungsstrome mit
dem urspriinglichen Effektivzinssatz. Die erforderliche Risikovorsorge ergibt sich aus der Differenz
zwischen Bruttobuchwert und dem Barwert der erwarteten Zahlungsstréme in einem Szenario, tGber
alle wahrscheinlichkeitsgewichteten Szenarien gerechnet. Ein Kunde wird als wesentlich eingestuft,
wenn die gesamten Forderungen und auflerbilanziellen Posten {ber einer bestimmten
Wesentlichkeitsgrenze liegen.

Sonst wird der Kunde als ,insignifikant* eingeordnet, wobei ein regelbasierter Ansatz fur die
Berechnung der Einzelwertberichtigung eingesetzt wird. Fir den zu erwartenden Verlust eines als
»insignifikant” eingeordneten Kunden werden, in Abhéngigkeit von der Dauer des Ausfalls und dem
Status im Sanierungs- und Abwicklungsprozess, die mdglichen Sanierungs- oder
Abwicklungsszenarien, ihre Eintrittswahrscheinlichkeiten und den damit zu erwartenden
Ruckflussen, statistisch ermittelte Risikoparameter verwendet.

Fur alle Forderungen, bei denen kein Impairment vorliegt, wird auf Basis statistisch ermittelter
Risikoparameter eine regelbasierte Kalkulation des individuell (auf Ebene von Finanzinstrumenten)
erwarteten Verlustes unter Berlicksichtigung der zu erwartenden Rickflisse verwendet.

Auf Basis historischer Beobachtungen, aktuellen Gegebenheiten und zukunftsbezogener
Informationen (insbesondere aktueller makrobkonomischer Szenarien) werden Neubewertungen
der Risikoparameter vorgenommen.

Aufgrund der multiplen Krisen in den letzten Jahren und deren unterschiedlicher Effekie auf die
wirtschaftliche Entwicklung wandte die Sparkasse Ende Dezember 2024, neben der
Standardbewertung von zukunftsbezogenen Informationen, eine kollektive Beurteilung der
signifikanten Erhéhung des Kreditrisikos (Stage-Overlays) an. Dies filhrte zu einer Verschiebung in
Stage 2 auf der Grundlage vordefinierter Portfoliomerkmale. Diese Vorgehensweise wurde im
Sparkassensektor abgestimmt und von den jeweiligen Fithrungsgremien der Sparkasse genehmigt.
Ausnahmen von der kollektiven Beurteilung der signifikanten Erhéhung des Kreditrisikos waren
erforderlich, wenn Besonderheiten festgestellt wurden und ordnungsgemaR dokumentiert wurde,
warum sich diese anders verhalten als der Rest des Portfolios.

Bestimmte Industriesektoren sind anféllig fur die Verwerfungen des derzeitigen Umfelds multipler
Krisen mit geopolitischen und makrodkonomischen Schocks. Die anhaltend hohe Inflation und die
Verringerung des verfligbaren Einkommens dampfen weiterhin den privaten Konsum, wahrend die
grofRe globale Unsicherheit und die hohen Refinanzierungsbedingungen negative Auswirkungen auf
die Investitionen und die industrielle Aktivitdt haben. Wahrend sich bestimmte Branchen robust
entwickelt haben, sehen sich andere nach wie vor mit hohen Lagerbestinden, anhaltenden
Problemen in der Lieferkette und einer Kosteninflation sowie einer zusétzlich geringeren Nachfrage
konfrontiert.

Die Regeln fur den Stage-Overlay (Industry-Overlay) wurden als eine Kombination von Branchen
mit hohem Risikoprofil (laut Industriestrategie) bzw. mittlerem Risikoprofil und einer Hold/Decrease-
Strategie sowie einem Schwellenwert von 250 Basispunkten bei den einjahrigen
Ausfallwahrscheinlichkeiten nach UGB/IFRS festgelegt.

Die Messung des Kreditrisikos flr die Auswirkungen des Klimawandels erfolgt zum einen Uber die
LGD-Modelle, wobei das Klimarisiko indirekt Giber den Sicherheitenwert widergespiegelt wird und
zum anderen werden ESG-Fakioren bei der Bewertung der Soft Facts in den
Unternehmensratingmodellen beriicksichtigt. Zum 31. Dezember 2024 wird dariiber hinaus keine
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kollektive Beurteilung der signifikanten Erhéhung des Kreditrisikos (Stage-Overlays) als notwendig
erachtet.

2.3 Wesentliche Risiken und Ungewissheiten

Als fiir die Sparkasse wesentliche Risiken bestehen das Kredit-, Markt- und operationelle Risiko.
Wahrend das Kreditrisiko die Gefahr eines teilweisen oder vollstdndigen Ausfalls vertraglich
vereinbarter Zahlungen bezeichnet, entstehen Marktrisiken fiir die Sparkasse vor allem durch
Schwankungen von Zinssatzen, Wechselkursen, Aktien- oder Warenkursen. Das operationelle
Risiko bezeichnet das Risiko von Verlusten, die durch Unangemessenheit oder Versagen von
internen Verfahren, Menschen und Systemen oder durch externe Ereignisse verursacht werden,
einschliefllich des Rechtsrisikos.

Angesichts der Geschéftsstrategie stellt das Kreditrisiko naturgemafl den gréRten Anteil des
Risikos dar. Europa verfugt auch drei Jahre nach Beginn des Russland-Ukrainekriegs nicht tber
eine stress-resiliente Energieversorgung. Die Preise flir Strom und Gas werden noch immer mit
einem geopolitischen Risikoaufschlag gehandelt, was die Unternehmen international betrachtet in
einen Wettbewerbsnachteil versetzt. Dazu kommen noch die signifikanten Lohnkostensteigerungen
der letzten Jahre. Die Probleme Zentraleuropas sind demnach mehr strukturell und weniger zyklisch.
Wir werden uns die n&achsten Jahre auf unterdurchschnittliches Wachstum und weitere
Wohlstandsverluste einstellen missen.

Umwelt-, Sozial- und Governance-Risiken (ESG) waren auch im Jahr 2024 eine der wesentlichen
Prioritaten. Das Konzept der Erste Group basiert auf einer umfassenden strategischen Analyse, an
der interne und externe Experten zum Klimawandel und anderen sozio-6kologischen Themen
beteiligt waren. Unter den ESG-Initiativen spielt die Bekampfung des Klimawandels eine wesentliche
Rolle, sowohl flir die Finanzierung als auch fir den eigenen Betrieb.

Die Sparkasse als Teil der Erste Group bekennt sich zur Net Zero Banking Alliance und dem damit
verbundenen Ziel, bis 2050 Netto-Null-Emissionen des Portfolios auf Ebene der Erste Group zu
erreichen. Die Sparkasse ist auch Teil der Gruppenberechnung finanzierter Emissionen (Carbon
Footprint Calculation) und hat sich entschieden, die Dekarbonisierungsziele auf Gruppenebene zu
unterstiitzen. Hierzu legt die Sparkasse auf Basis einer sorgfaltigen Analyse individuelle Ziele fest.

Die Sparkasse zielt darauf ab, (ESG) Risiken aus einer strategischen Perspektive zu behandeln.
Das ESG-Risiko als transversales Risiko wird vor allem als Treiber des Kreditrisikos betrachtet.

In der Sparkasse werden die in der Erste Group entwickelten Risikobewertungs- und
Managementinstrumente, wie insbesondere die ESG-Faktor-Heatmap, eingesetzt. ESG Faktoren
werden insbesondere auch im Ratingprozess von Unternehmenskunden beriicksichtigt. Dariiber
hinaus werden Daten zur Energieeffizienz von Geb&uden im Rahmen der Immobilienbewertungen
anhand der vorgelegten Energieausweise erhoben und in der Bewertung berlicksichtigt, wobei die
Datenerfassung seit Juli 2022 automatisationsunterstiitzt erfolgt. 2023 startete ein Projekt zur
technischen Anbindung an einen externen Provider, der Daten zu den wesentlichen physischen
Risiken liefert. Diese Informationen werden auch in das Immobilienbewertungsprogramm der
Sparkassengruppe eingespielt und so automatisiert fir die Immobilienbewertung verwendbar
gemacht.

Im Jahresabschluss 2024 werden keine zuséatzlichen Vorsorgen fir ESG-Risiken gebildet. Es wird
analysiert, wie ESG-Risiken in der Ermittlung von Risikokosten beriicksichtigt werden kénnen. Die
Sparkasse geht davon aus, dass die gebildeten Vorsorgen die beste Schatzung der erwarteten
Kreditverluste per 31.12.2024 darstellen.
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Ausfallsrisiko

Die Risikoklassen mit erhéhtem Ausfallsrisiko machen einen geringen Anteil des gesamten
Risikovolumens aus. Bilanzielle Vorsorgen bestehen hinsichtlich der unbesicherten Anteile
entsprechend dem Risikogehalt.

Preisdnderungsrisiken

Fremdwahrungsrisiken bestehen im geringen Umfang und werden durch fristenkonforme
Refinanzierung minimiert.

Kursrisiken bestehen hinsichtlich der eingegangenen Aktienpositionen hauptséchlich auf
inlandischen Markten.

Das Barwertrisiko kann als durchschnittlich bezeichnet werden. Das erh6hte Zinsanderungsrisiko
hinsichtlich des Barwertes wird verursacht durch langfristige fixe Passivpositionen.

Die Refinanzierungsstruktur des Institutes ist der derzeitigen Marktsituation angepasst. Die
Wertpapierveranlagung erfolgt grundsétzlich im Bereich Investmentgrade, wobei in Anbetracht der
derzeitigen Finanz- und Wirtschaftslage mit zuséatzlichen Risiken zu rechnen ist..

Die Begrenzung der Risiken wird durch adaquate Methoden zur Risikomessung und -begrenzung
gewdhrleistet.
2.4 Erlauterung der Risiken sowie Ziele und Methoden im Risikomanagement

Die Risikopolitik der Sparkasse ist geprdgt von einem konservativen Umgang mit den
bankgeschaftlichen und bankbetrieblichen Risiken. Zu diesem Zweck verfolgt die Sparkasse eine
Strategie zur Risikobegrenzung, die sich zum einen an den Anforderungen, die sich aus einem
kundenorientierten  Bankbetrieb ergeben und zum anderen an den gesetzlichen
Rahmenbedingungen orientiert.

Um dieser Zielsetzung gerecht zu werden, ist in der Sparkasse ein System der Risiko{iberwachung
und -steuerung implementiert, welches eine adaquate Behandlung der (ibernommenen Risiken
gewabhrleistet.

Zur Risikomessung werden folgende Methoden eingesetzt: Fixzinsbilanzen, Zinsbindungsbilanzen,
Kapitalablaufbilanzen, Gap-Analysen, Barwertdnderungen, Nettozinsertragssimulationen.

Methoden zur Risikobegrenzung existieren hinsichtlich Volumina, Sensitivitaten, Partner, Profit and
Loss (P&L), Value at Risk (VaR).

Die vorherrschenden Risiken wurden innerhalb der Risikotragfahigkeitsrechnung gegentibergestelit
und dem Deckungspotential gegenibergestelit.

2.5 Bestand und Zugang von eigenen Aktien

Im abgelaufenen Geschaftsjahr wurden so wie im Vorjahr keine Umséatze mit eigenen Aktien getatigt.

2.6 Eigene Werte

Im abgelaufenen Geschéftsjahr wurden so wie im Vorjahr keine Umséatze mit sonstigen eigenen
Werten getétigt.
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3 BERICHT UBER FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG

Die Sparkasse ist nicht in F&E-relevante Tatigkeiten involviert.
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4 SPARKASSEN HAFTUNGSVERBUND

Siehe Anhang zum Jahresabschluss.




Rohrbach-Berg, den 30.05.2025

e Dr. Mag. Christian Terink *

"vaé&@q’gr
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i e, Der Vorstand-

1/ vy

//
J/ Liserhard Usleber
Vorstandsmitglied



Auszug aus Priifungsbericht

Bestéatigungsvermerk
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6 BESTATIGUNGSVERMERK
Bericht zum Jahresabschluss
Prifungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der Sparkasse Miuhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft,
Rohrbach-Berg, bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2024, der Gewinn- und

Verlustrechnung fiir das an diesem Stichtag endende Geschaftsjahr und dem Anhang, gepruft.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefugte Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften
und vermittelt ein mdglichst getreues Bild der Vermdgens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2024
sowie der Ertragslage der Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, flir
das an diesem Stichtag endende Geschaftsjahr in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen

unternehmensrechtlichen Vorschriften und den sondergesetzlichen Bestimmungen.
Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit der EU-Verordnung Nr. 537/2014 (im
Folgenden EU-VO) und mit den dsterreichischen Grundséatzen ordnungsmé&iger Abschiusspriifung
durchgefuhrt. Diese Grundsétze erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing
(ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt
,Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fir die Prifung des Jahresabschlusses” unseres
Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von der Sparkasse Mihlviertel-West
Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, unabhéngig in Ubereinstimmung mit den ésterreichischen
unternehmensrechtlichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen
beruflichen Pflichten in Ubereinstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der Auffassung,
dass die von uns erlangten Priifungsnachweise bis zum Datum dieses Bestatigungsvermerks
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fur unser Prifungsurteil zu diesem Datum zu

dienen.
Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Besonders wichtige Prifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem
pflichtgemaflen Ermessen am bedeutsamsten fiir unsere Prifung des Jahresabschlusses des
Geschéftsjahres waren. Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Priifung des
Jahresabschlusses als Ganzes und bei der Bildung unseres Prifungsurteils hierzu berticksichtigt

und wir geben kein gesondertes Prifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.
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Wertminderungen von Krediten und Darlehen an Kunden (erwartete Kreditverluste)
Sachverhalt

Wertminderungen von Krediten und Darlehen stellen die beste Schatzung des Managements
hinsichtlich der erwarteten Verluste aus dem Kreditportfolio zum Abschlussstichtag dar. Die
Ermittlung der Wertminderungen erfolgt in Einklang mit der AFRAC Stellungnahme 14 ,Bilanzierung
von nicht-derivativen Finanzinstrumenten (UGB)"“ (Juni 2021) durch Anwendung des IFRS 9-Modells
im UGB.

Zur Bestimmung der Héhe der Wertminderungen werden szenariobasierte Discounted-Cashflow-
Methoden und statistische Modelle angewandt, die spezifisch fur die einzelnen Kreditportfolios sind.
Die eingesetzten Modelle berlicksichtigen neben historischen und aktuellen Informationen auch
Prognosen Uber die zukinftige Entwicklung ausgewahlter makrotkonomischer Faktoren, was zu

einer erhdhten Komplexitat der Modelle und Inputfaktoren fihrt,

Die Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, hat interne Richtlinien
und spezifische Prozesse zur Ermittlung von erwarteten Kreditverlusten implementiert. Diese
hdngen mafgeblich von quantitativen und qualitativen Kriterien ab und erfordern Einschatzungen
und Ermessensausiibungen des Managements. Details zur Ermittlung der Wertminderungen von

Krediten und Darlehen werden vom Vorstand im Anhang unter Punkt 2.2.7 ausgefihrt.

Die der Schatzung von Wertminderungen von Krediten und Darlehen, insbesondere der
Bericksichtigung zukiinftiger wirtschaftlicher Verhéltnisse, inharenten Unsicherheiten sind durch die
geopolitischen und wirtschaftlichen Entwicklungen des Jahres 2024 erhéht.

Die Sparkasse Mihlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, hat diesem Umstand
durch spezielle Overlays (kollektive Stufenzuteilung fiir potenziell besonders betroffene
Kundengruppen) Rechnung getragen.

Details zur Methodik der eingesetzten Overlays werden im Anhang der Sparkasse Muhlviertel-West
Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, dargestelit.

Aufgrund

e des groRen Ermessensspielraums des Managements in der Ausgestaltung der Overlays

und der Festlegung makro6konomischer Zukunftsszenarien,

e der hohen Unsicherheiten der zukinftigen wirtschaftlichen Entwicklungen, die mit einem

hohen Mal} an priferischem Ermessen einhergehen,

o der Komplexitdt der Modelle und interdependenten Annahmen und des damit verbundenen

Prufungsaufwandes und
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der Héhe der Risikovorsorgen

haben wir diesen Bereich als wesentlichen Priifungssachverhalt identifiziert.

Priiferisches Vorgehen

Um die Angemessenheit der Wertminderungen von Krediten und Darlehen an Kunden zu beurteilen,

haben wir

°

unser Verstdndnis der von der Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft,
Rohrbach-Berg, angewandten Berechnungsmethodik fir erwartete Kreditverluste auf der
Grundlage von Richtlinien, Dokumentationen und Interviews aktualisiet und eine
konsistente Anwendung der Anforderungen von IFRS 9 in Ubereinstimmung mit AFRAC 14
.Bilanzierung von nicht-derivativen Finanzinstrumenten (UGB)“ (Juni 2021) Giberprift.

die Kontrollaktivitdten im Kreditrisikomanagement und in den Kreditgeschaftsprozessen
evaluiert und  Schlusselkontrollen  getestet, insbesondere  hinsichtlich  der
Kreditgenehmigung, der laufenden Uberwachung und des Frihwarnungssystems sowie
der Prozesse betreffend die Friherkennung von Ausféllen sowie die UTP Beurteilung

(»unlikely to pay“ Ruckzahlung unwahrscheinlich), erhoben und kritisch gewdirdigt.

im Bereich der Ratingmodelle und Sicherheitenbewertung Kontrollaktivitdten evaluiert und
Schiusselkontrollen getestet.

die Modell-Governance sowie Validierungsprozesse evaluiert und jene Informationen
kritisch gewdrdigt, die an das Management berichtet wurden. Wir haben mithilfe unserer

Experten die Ergebnisse von Backtesting und Modellvalidierungen tberprift.

die Angemessenheit von Kreditrisiko-Parametern und -Modellen unter Beriicksichtigung
der Strukturbriiche in den beobachtbaren Daten untersucht und kritisch gewiirdigt und die
Plausibilitdt von Erwartungen und Schatzungen, die aufgrund solcher Verzerrungen
vorgenommen wurden, um signifikante Erhohungen des Kreditrisikos einzelner Kunden

oder von Kundengruppen zu identifizieren, beurteilt.

fur ausgewdhlte Portfolien die korrekte Stufenzuteilung gemaR den relevanten Richtlinien
getestet.

Sensitivitaten und Auswirkungen der spezifischen Modellaspekte analysiert.

evaluiert, ob Schlusselkomponenten der Berechnung der erwarteten Kreditverluste
(Expected Credit Loss-Berechnung) korrekt in die Modelle einbezogen werden, indem wir
Walkthroughs durchgefiihrt und Steuerungstabellen Gberpriift haben.
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o fur ausgewahlte Portfolien die korrekte Expected Credit Loss-Berechnung getestet.

o die Angemessenheit und Plausibilitat zukunftsgerichteter Informationen beurteilt, die in die
Schatzungen einflieBen. Dabei haben wir insbesondere die zugrunde gelegten
makrodkonomischen Prognosen mit externen Informationsquellen verglichen und die

Szenariengewichtung kritisch gewdirdigt.

e anhand von Stichproben getestet, ob Verlustereignisse gemafR den internen Richtlinien
identifiziert wurden, und beurteilt, ob Ereignisse eingetreten sind, welche die
Ruickzahlungsfahigkeit des Kredithehmers in Bezug auf die Kreditforderung erheblich
beeinflussen. AuRerdem haben wir anhand von Stichproben die Angemessenheit der
Risikovorsorgen geprift und die untersteliten Szenarien sowie die geschéatzten erwarteten

Cashflows beurteilt.
Verweis auf weitergehende Informationen

Zu weiteren Details Uber die Bestimmung von erwarteten Kreditverlusten sowie Uber die
Ausgestaltung der dafiir eingesetzten Modelle verweisen wir auf die Ausfilhrungen des Vorstandes
im Anhang unter Punkt 2.2.7.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fur die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen umfassen alle Informationen im Geschaftsbericht, ausgenommen den

Jahresabschluss, den Lagebericht und den Bestatigungsvermerk.

Unser Prufungsurteil zum Jahresabschluss erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Informationen

und wir geben dazu keine Art der Zusicherung.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung des Jahresabschlusses haben wir die Verantwortlichkeit,
diese sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstigen Informationen
wesentliche Unstimmigkeiten zum Jahresabschiuss oder zu unseren bei der Abschlusspriifung

erlangten Kenntnisse aufweisen oder anderweitig falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf der Grundlage der von uns durchgefiihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Gber

diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Priifungsausschusses fiir den

Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter der Sparkasse Mihlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-
Berg, sind verantwortlich fir die Aufstellung des Jahresabschlusses und daflr, dass dieser in
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Ubereinstimmung mit den 6&sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den
sondergesetzlichen Bestimmungen ein mdoglichst getreues Bild der Vermégens-, Finanz- und
Ertragslage der Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fir die internen Kontrollen, die sie als notwendig
erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu erméglichen, der frei von wesentlichen

falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrttimern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafir verantwortlich, die
Fahigkeit der Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, zur Fortflihrung
der Unternehmenstatigkeit zu beurteilen, Sachverhalte im Zusammenhang mit der Fortfiihrung der
Unternehmenstatigkeit — sofern einschldgig — anzugeben sowie dafiir, den Rechnungslegungs-
grundsatz der Fortfuhrung der Unternehmenstatigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen
Vertreter beabsichtigen, entweder die Sparkasse Miuhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft,
Rohrbach-Berg, zu liquidieren oder die Unternehmenstatigkeit einzustellen, oder haben keine

realistische Alternative dazu.

Der Prifungsausschuss ist verantwortlich fir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses

der Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg.
Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dartiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtiimern ist
und einen Bestatigungsvermerk zu erteilen, der unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende
Sicherheit ist ein hohes Maf an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in Ubereinstimmung
mit der EU-VO und den &sterreichischen Grundsatzen ordnungsméaRiger Abschlusspriifung, die die
Anwendung der ISA erfordern, durchgefiihrte Abschlusspriifung eine wesentliche falsche
Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen
Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn von ihnen
einzeln oder insgesamt verninftigerweise erwartet werden kénnte, dass sie die auf der Grundlage

dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit der EU-VO und mit den 6sterreichischen
Grundsatzen ordnungsmaBiger Abschlusspriifung, die die Anwendung der ISA erfordern, Giben wir
wahrend der gesamten Abschlusspriifung pflichtgemaRes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung.
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Dartber hinaus gilt:

Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund
von dolosen Handlungen oder Irrtiimern im Abschluss, planen Prifungshandlungen als
Reaktion auf diese Risiken, fiihren sie durch und erlangen Priifungsnachweise, die
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir unser Prifungsurteil zu dienen. Das
Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen
nicht aufgedeckt werden, ist hdher als ein aus Irrtimern resultierendes, da dolose
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten,
irrefiihrende Darstellungen oder das Auflerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten

kénnen.

Wir gewinnen ein Versténdnis von dem flr die Abschlusspriifung relevanten internen
Kontrollsystem, um Prufungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstanden
angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit des
internen Kontrollsystems der Sparkasse Mihlviertel-West Bank Aktiengesellschaft,

Rohrbach-Berg, abzugeben.

Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhangende

Angaben.

Wir ziehen Schlussfolgerungen tber die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortfiihrung der Unternehmenstétigkeit durch die gesetzlichen
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Prifungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die
erhebliche Zweifel an der Fahigkeit der Sparkasse Muhiviertel-West Bank
Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, zur Fortfilhrung der Unternehmenstatigkeit aufwerfen
kénnen. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht,
sind wir verpflichtet, in unserem Bestétigungsvermerk auf die dazugehdrigen Angaben im
Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen sind,
unser Prufungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestdtigungsvermerks erlangten
Priafungsnachweise. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch die Abkehr
der Sparkasse Miuhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, von der
Fortfihrung der Unternehmenstétigkeit zur Folge haben.
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o  Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschlieBlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein méglichst getreues

Bild erreicht wird.

Wir tauschen uns mit dem Prifungsausschuss unter anderem Uber den geplanten Umfang und die
geplante zeitliche Einteilung der Abschlusspriifung sowie iber bedeutsame Priifungsfeststellungen
einschliellich etwaiger bedeutsamer Méangel im internen Kontrollsystem, die wir wahrend unserer

Abschlusspriifung erkennen, aus.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, Gber die wir uns mit dem Prifungsausschuss ausgetauscht
haben, diejenigen Sachverhalte, die am bedeutsamsten fir die Prifung des Jahresabschlusses des
Geschéftsjahres waren und daher die besonders wichtigen Prifungssachverhalte sind. Wir
beschreiben diese Sachverhalte in unserem Bestatigungsvermerk, es sei denn, Gesetze oder
andere Rechtsvorschriften schlieRen die offentliche Angabe des Sachverhalts aus oder wir
bestimmen in dulerst seltenen Fallen, dass ein Sachverhalt nicht in unserem Bestatigungsvermerk
mitgeteilt werden sollte, weil verninftigerweise erwartet wird, dass die negativen Folgen einer

solchen Mitteilung deren Vorteile fiir das 6ffentliche Interesse libersteigen wiirden.
Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen
Bericht zum Lagebericht

Der Lagebericht ist aufgrund der 8sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften darauf zu
prufen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht und ob er nach den geltenden rechtlichen

Anforderungen aufgestellt wurde.

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Lageberichtes in
Ubereinstimmung mit den &sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den

sondergesetzlichen Bestimmungen.

Wir haben unsere Prifung in Ubereinstimmung mit den Berufsgrundsétzen zur Priffung des

Lageberichtes durchgefihrt.
Urteil

Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforderungen

aufgestellt worden und steht in Einklang mit dem Jahresabschluss.
Erkldrung

Angesichts der bei der Priifung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse und des

gewonnenen Verstdndnisses Uber die Sparkasse Mubhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft,
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Rohrbach-Berg, und ihr Umfeld wurden wesentliche fehlerhafte Angaben im Lagebericht nicht

festgestellt.
Zusitzliche Angaben nach Artikel 10 EU-VO

Die Prufung des Jahresabschlusses erfolgte aufgrund des § 24 Sparkassengesetz (SpG) und nach
den Bestimmungen der Prifungsordnung fir Sparkassen (Anlage zu § 24 SpG-PrifO) durch die
Priifungsstelle des Sparkassen-Prifungsverbandes als gesetzlichen Abschlussprifer.

Wir erkldren, dass das Prifungsurteil im Abschnitt ,Bericht zum Jahresabschluss® mit dem

zuséatzlichen Bericht an den Prifungsausschuss nach Artikel 11 der EU-VO in Einklang steht.

Wir sind unseren gesetzlichen Verpflichtungen im Zusammenhang mit der Einlagen- und
Anlegerentschadigung i. S. d. § 24 Abs. 3 SpG i. V. m. ESAEG nachgekommen.

Wir erkldren, dass wir keine verbotenen Nichtpriifungsleistungen (Artikel 5 Abs. 1 der EU-VO)
erbracht haben und dass wir bei der Durchfiihrung der Abschlusspriifung unsere Unabhéangigkeit
von der Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengesellschaft, Rohrbach-Berg, gewahrt haben.




Sparkasse Mihlviertel-West Bank Aktiengesellschaft / 2024

Jahresabschluss 2024

Sparkasse Muhlviertel-West Bank Aktiengeselischaft, Rohrbach-Berg

Wien, 02. Juni 2025
Sparkassen-Priifungsverband?

Prufungsstelle

Signiert von: Signiert von:

FBDB5040EAQ74ET7 ... AA23A0686CA44F ...
qualifiziert elektronisch signiert: qualifiziert elektronisch signiert:
MMag. Herwig Hierzer, MBA Mag. Brigitte Karl
Wirtschaftsprifer Revisorin

® Die Verdffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestatigungsvermerk darf nur in der von uns bestétigten
Fassung erfolgen. Dieser Bestatigungsvermerk bezieht sich ausschlieRlich auf den deutschsprachigen und vollstandigen Jahresabschluss
samt Lagebericht. Fur abweichende Fassungen sind die Vorschriften des § 281 Abs. 2 UGB zu beachten.



Bildmarke des Amtssiegels gemaf 8§13 Absatz 2 Notariatsordnung.

BILDLICHE DARSTELLUNG DER BEURKUNDUNGSSIGNATUR

Unterzeichner Mag. Ralph Oller
offentliche/r Notar/in
fur Notariat Mag. Ralph Oller

Datum/Zeit (MEZ) | 2025-07-14T16:37:57+02:00

Aussteller-Zertifikat | a-sign-Premium-Sig-09

Serien-Nr. 1168946476

Prufinformation | Informationen zur Prufung der elektronischen Signatur finden Sie unter:
https://www.notar.at/signatur.



Amtssiegel


		ralph.oeller@notar.at
	2025-07-14T16:37:57+0200
	N201801-5
	Ralph Öller
	Beurkundung




